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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

#suchenfi ndenstarten mit ausbildung.berlinausbildung.berlin

Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2023 in Berlin. Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2023 in Berlin. 
Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! 
Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.berlin!berlin!

Berlin braucht 
neue Talente!
Liebe junge Leute! Ihr habt in Berlin 
jahrelang die Schulbank gedrückt, eu-
ren Abschluss habt ihr bald in der Ta-
sche. Dazu gratulieren wir euch ganz 
herzlich! Nun geht es darum, euch 
beruflich selbst zu verwirklichen. Wo 
wollt ihr hin, wofür schlägt euer Herz?

Fakt ist: In Berlin habt ihr momentan 
alle Möglichkeiten, eine für euch pas-
sende Ausbildung zu finden. Auf dem 
Internetportal www.ausbildung.berlin 
findet man derzeit mehr als 11.000 
Treffer für Ausbildungsplätze, wenn 
man beim Arbeitsort Berlin eingibt. 
Viele Unternehmen suchen hände-
ringend Nachwuchs. Es gibt also un-
heimlich viele Chancen, die nur ergrif-
fen werden müssen. 
www.ausbildung.berlin

Um im Dschungel der Ausbildungs-
berufe durchzublicken und ein Unter-
nehmen zu finden, das zu euch passt, 

hat die Industrie- und Handelskammer 
Berlin (IHK) einen hilfreichen Service 
ins Leben gerufen: die „Passgenaue 
Besetzung“. Der Impuls: Viele junge 
Menschen wissen nicht um die groß-
artigen Karrierechancen, die sich aus 
einer dualen Ausbildung ergeben. Um 
Schulabsolventen den Weg in eine at-
traktive Berufsausbildung zu erleich-
tern und zugleich kleine und mittelstän-
dische Betriebe bei der passgenauen 
Vermittlung ihrer Ausbildungsplätze zu 
unterstützen, wurde die Idee der „Pass-
genauen Besetzung“ in die Tat umge-
setzt. Hier beraten euch Experten ganz 
individuell, wie ihr Ausbildungsbetriebe 
findet, welche Branche zu euch passen 
könnte und wie ihr Vorstellungsge-
spräche erfolgreich meistert. 
www.ihk.de/berlin

Ob Baugewerbe oder Handwerk, Pfle-
gedienst oder Verkauf – eine Ausbil-
dung liefert Karrieremöglichkeiten und 

vielleicht habt ihr später sogar mal eu-
ren eigenen Betrieb. Motivation ist da-
bei das A und O. Und die Bereitschaft, 
Dinge einfach auszuprobieren. 

Diese Stadt braucht euch, liebe junge 
Leserinnen und Leser! Und das Beste 
an einer Ausbildung in Berlin: Hier wird 
es euch nicht langweilig. Cubs, Kultur, 
Restaurants, ein buntes und rasantes 
Leben – all das und noch viel mehr 
bietet die Hauptstadt euch nach Fei-
erabend. Unser Ausbildungsmagazin 
„Dein Start ins Berufsleben“ soll euch 

inspirieren, welche berufliche Rich-
tung ihr einschlagen könntet, es soll 
euch ein hilfreicher Begleiter bei eu-
rer ersten Bewerbung und dem dann 
folgenden Vorstellungsgespräch sein. 
Außerdem präsentieren sich in unse-
rer aktuellen Ausgabe zahlreiche Un-
ternehmen, die Nachwuchs suchen. 
Vielleicht seid ihr genau die Talente, 
auf die diese Unternehmen warten. 
Dann steht euch eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft bevor und das wün-
schen wir euch von ganzem Herzen.
 Eure „Dein Start“-Redaktion

Es ist ein gutes Gefühl, wenn man sich 
für einen beruflichen Weg entschieden hat. 

Bild: iStock/Getty Images Plus/ViDi Studio
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AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
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GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin & GPBCollege

Gemeinsam zum Erfolg

Start:
28.08.2023Ausbildungen

in den Bereichen:
• IT
• kaufmännisch
• Fremdsprachen

030 3904810
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de

www.docemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre dran und hole dir deine  
Studienberechtigung! Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhochschule  

besuchen und sogar an Brandenburger Universitäten studieren.

10. Klasse WEITER GEHTS!

MACH DEIN FACHABI!

Informier  
dich jetzt und

komm zu  
uns!

BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG

Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER BAU 
in Berlin und Werneuchen!  
Einzigartig. Solide. Und natürlich gut bezahlt. 

WIR SUCHEN DICH ALS: Kaufmännische Ausbildungsberufe
•  Industriekaufmann*
•  Kaufmann für Büromanagement*

Technische Ausbildungsberufe
•  Bauzeichner*
•  Technischer Produktdesigner*
•  Baustoffprüfer*

Gewerbliche Ausbildungsberufe
•  Maurer*
•  Stahlbetonbauer*
•  Kanalbauer*
•  Straßenbauer*
•  Baugeräteführer*
•  Kfz-Mechatroniker*
•  Elektroniker*
•  Metallbauer*

* jeweils (m|w|d)

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

Bewirb dich direkthier:

Bereit fürs echte Leben? Komm ins Team Berlin! 

Starte bei uns deine Ausbildung als 
Pfl egefachfrau oder Pfl egefachmann

Du hast ein Herz für ältere Menschen und suchst echte 
Perspektiven? Dann starte jetzt mit überzeugenden 1.190 € 
Gehalt deine Ausbildung bei uns in der Altenpfl ege. 
Ruf einfach an (030) 130 11 18 05 oder bewirb dich online: 

w w w. auf - ins - echte - leben. de

Vivantes Hauptstadtpfl ege
Alt-Wittenau 90, 13437 Berlin

→ VBB-Abo und Altersvorsorge inklusive

→ 18 Standorte, einer auch in deiner Nähe

→ 1.190 € im ersten Lehrjahr

→ über 3.863 € nach der Ausbildung
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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

#suchenfi ndenstarten mit ausbildung.berlinausbildung.berlin

Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2023 in Berlin. Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2023 in Berlin. 
Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! 
Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.berlin!berlin!

Berlin braucht 
neue Talente!
Liebe junge Leute! Ihr habt in Berlin 
jahrelang die Schulbank gedrückt, eu-
ren Abschluss habt ihr bald in der Ta-
sche. Dazu gratulieren wir euch ganz 
herzlich! Nun geht es darum, euch 
beruflich selbst zu verwirklichen. Wo 
wollt ihr hin, wofür schlägt euer Herz?

Fakt ist: In Berlin habt ihr momentan 
alle Möglichkeiten, eine für euch pas-
sende Ausbildung zu finden. Auf dem 
Internetportal www.ausbildung.berlin 
findet man derzeit mehr als 11.000 
Treffer für Ausbildungsplätze, wenn 
man beim Arbeitsort Berlin eingibt. 
Viele Unternehmen suchen hände-
ringend Nachwuchs. Es gibt also un-
heimlich viele Chancen, die nur ergrif-
fen werden müssen. 
www.ausbildung.berlin

Um im Dschungel der Ausbildungs-
berufe durchzublicken und ein Unter-
nehmen zu finden, das zu euch passt, 

hat die Industrie- und Handelskammer 
Berlin (IHK) einen hilfreichen Service 
ins Leben gerufen: die „Passgenaue 
Besetzung“. Der Impuls: Viele junge 
Menschen wissen nicht um die groß-
artigen Karrierechancen, die sich aus 
einer dualen Ausbildung ergeben. Um 
Schulabsolventen den Weg in eine at-
traktive Berufsausbildung zu erleich-
tern und zugleich kleine und mittelstän-
dische Betriebe bei der passgenauen 
Vermittlung ihrer Ausbildungsplätze zu 
unterstützen, wurde die Idee der „Pass-
genauen Besetzung“ in die Tat umge-
setzt. Hier beraten euch Experten ganz 
individuell, wie ihr Ausbildungsbetriebe 
findet, welche Branche zu euch passen 
könnte und wie ihr Vorstellungsge-
spräche erfolgreich meistert. 
www.ihk.de/berlin

Ob Baugewerbe oder Handwerk, Pfle-
gedienst oder Verkauf – eine Ausbil-
dung liefert Karrieremöglichkeiten und 

vielleicht habt ihr später sogar mal eu-
ren eigenen Betrieb. Motivation ist da-
bei das A und O. Und die Bereitschaft, 
Dinge einfach auszuprobieren. 

Diese Stadt braucht euch, liebe junge 
Leserinnen und Leser! Und das Beste 
an einer Ausbildung in Berlin: Hier wird 
es euch nicht langweilig. Cubs, Kultur, 
Restaurants, ein buntes und rasantes 
Leben – all das und noch viel mehr 
bietet die Hauptstadt euch nach Fei-
erabend. Unser Ausbildungsmagazin 
„Dein Start ins Berufsleben“ soll euch 

inspirieren, welche berufliche Rich-
tung ihr einschlagen könntet, es soll 
euch ein hilfreicher Begleiter bei eu-
rer ersten Bewerbung und dem dann 
folgenden Vorstellungsgespräch sein. 
Außerdem präsentieren sich in unse-
rer aktuellen Ausgabe zahlreiche Un-
ternehmen, die Nachwuchs suchen. 
Vielleicht seid ihr genau die Talente, 
auf die diese Unternehmen warten. 
Dann steht euch eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft bevor und das wün-
schen wir euch von ganzem Herzen.
 Eure „Dein Start“-Redaktion

Es ist ein gutes Gefühl, wenn man sich 
für einen beruflichen Weg entschieden hat. 

Bild: iStock/Getty Images Plus/ViDi Studio
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Schülern so die Möglichkeit, neben der Schule wertvolle 
berufspraktische Erfahrungen zu sammeln. Die dort ge-
wonnenen Einblicke sind äußerst wertvoll – sie können 
den Einstieg ins Berufsleben erheblich vereinfachen oder 
den Anreiz liefern, die Schienen für die Zukunft neu aus-
zurichten.

Attraktive Auswahl. Nach dem Abschluss der Fachhoch-
schulreife sind die Absolventen fit für eine Berufsausbil-
dung oder ein Studium. Das Besondere der FOS: Man 
kann sich bereits in der elften Klasse auf eine Fachrich-
tung spezialisieren und somit integrale Kenntnisse für die 
Arbeitswelt erlangen. An den Docemus Fachoberschulen 
in Blumberg und Neu Zittau im grünen Umland von Berlin 
haben sie die Wahl zwischen den Profilrichtungen Wirt-
schaft und Verwaltung sowie Sozialwesen. 

Modern ausgestattet. Die Fachoberschüler lernen Tür an 
Tür mit Oberschülern und Gymnasiasten auf einem Cam-
pus, schätzen die moderne technische Ausstattung, die 
persönliche Atmosphäre und die gesundheitsfördernden 

Angebote der Schulen. Der Unterricht findet profilbezo-
gen, zum Beispiel in den Fächern Pädagogik und Psy-
chologie beziehungsweise Betriebswirtschaft und Recht 
statt. Außerdem stehen bei Docemus noch Wissenschaft-
liches Arbeiten sowie Soziales und Bürgerschaftliches 
Engagement auf dem Stundenplan. Innerhalb von zwei 
Jahren können junge Menschen die Fachhochschulreife 
erwerben, die zum Studium an allen Fachhochschulen 
und auch den Brandenburger Universitäten berechtigt. 

Einmalige Gelegenheit. Wer nach dem Abschluss der 
zehnten Klasse noch nicht sicher ist, wo der Weg hin-
führen soll, findet in der Fachoberschule eine einmalige 
Gelegenheit ins Berufsleben reinzuschnuppern, ohne die 
Chance auf eine Fachhochschulreife zu verpassen.  red
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Leidenschaft für
Autos und Zahlen
Organisatorische, informationstech-
nische, servicetechnische sowie be-
triebswirtschaftliche Aufgaben im 
Kraftfahrzeughandel: Dafür sind Auto-
mobilkauffrauen und -männer zuständig. 
An der Schnittstelle zwischen Handel 
und Werkstatt kümmern sie sich über-
wiegend um kaufmännische Angele-
genheiten. Sie bereiten Unterlagen für 
den Verkauf vor, nehmen Wartungs- und 
Reparaturanträge an und helfen bei Mar-
ketingmaßnahmen mit. Für die unmittel-
bare Verkaufstätigkeit braucht es eine 
Weiterbildung zum Automobilverkäufer. 
Für die dreijährige Ausbildung für Auto-
mobilkaufleute wird vorwiegend ein mitt-
lerer Schulabschluss eingestellt. Neben 
Interesse an Autos zählen gute Fähig-
keiten in Mathematik und Kopfrechnen 
sowie Fingerspitzengefühl im Umgang 
mit Menschen.

Spannung garantiert:
Arbeiten als Elektroniker
Elektroniker installieren Produktionsan-
lagen, gebäudetechnische Einrichtun-
gen oder elektronische Geräte. Je nach 
Fachrichtung (Energie- und Gebäude-
technik oder Automatisierungs- und 
Systemtechnik) kümmern sich diese 
Fachkräfte um die Elektronik und Ener-
gietechnik rund um Gebäude oder die 
Elektronik in Automatisierungssyste-
men. Sie programmieren Steuerungen 
und Regelungen. In diesem Beruf zählen 
Sorgfalt und technisches Verständnis. 

Die dreieinhalbjährige Ausbildung dreht 
sich um Montieren und Installieren, aber 
auch um das Planen und Organisieren 
der Arbeit. Mindestvoraussetzung ist 
ein Hauptschulabschluss. Die Vergü-
tung steigt von gut 782 Euro im ersten 
auf rund 978 Euro im letzten Ausbil-
dungsjahr.

Blumen und Umsatz
in voller Blüte
Dank ihrer vielseitigen Ausbildung kön-
nen Floristen und Floristinnen sach-
kundig mit Blumen, Pflanzen und Pflan-
zenteilen umgehen. Sie ordnen diese in 
das botanische System ein und pflegen 
sie nach bestem Wissen und Gewissen. 
Nach Kundenwünschen fertigen sie 
Sträuße, Gestecke und Pflanzungen an, 
berücksichtigen Gestaltungsgrundlagen 
sowie den Umwelt-, Natur- und Arten-
schutz. Ein wesentlicher Teil in ihrer 
Tätigkeit ist die fachgerechte Beratung 
der Kunden und die Ausübung kaufmän-
nischer Funktionen, heißt es von der IHK 
Berlin. Neben Kreativität ist also auch ein 
Blick für Zahlen gefragt. 

Floristinnen und Floristen arbeiten in 
Blumenfachgeschäften, Gartencentern 
und Gärtnereien. Die Ausbildungszeit 
beträgt drei Jahre. Gute Noten in Kunst 
und Biologie erhöhen die Chance auf 
einen Ausbildungsplatz. Im ersten Aus-
bildungsjahr liegt die Ausbildungsvergü-
tung bei etwa 680 Euro. Im zweiten sind 
es 739 Euro. Im dritten Lehrjahr erhalten  
Auszubildende etwa 809 Euro.

Unterwasserschweißer:
Abtauchen und reparieren
Manche bezeichnen diese Tätigkeit als 
härtesten Job der Welt: Unterwasser-
schweißerinnen und -schweißer reparie-
ren Schiffe, Bohrinseln und viele andere 
Anlagen und Gerätschaften. Unter Was-
ser führen sie von Hand Schweißarbeiten 
aus. Das Nassschweißen stellt höchste 
Anforderungen an die Konzentrations-
fähigkeit und das fachliche Können. 
Und es birgt ein hohes Gefahrenpoten-
zial. Unterwasserschweißerinnnen und 
-schweißer arbeiten mit Maschinen und 
Anlagen, Schweiß- und Tauchgeräten. 
Ihre Tätigkeit besteht aus Handarbeit, 
nämlich Schutzgas- und Lichtbogen-
schweißen. Sie arbeiten auf Montageein-
sätzen an verschiedenen Einsatzorten. 

Als Grundvoraussetzung für die Fortbil-
dung zum Unterwasserschweißer (eine 
Erstausbildung gibt es nicht) wird eine 
Qualifikation als Berufstaucher genannt. 
Hinzu kommt eine bereits abgeschlos-
sene Berufsausbildung, etwa als Metall-
bauer. Inhalte der Fortbildung sind unter 
anderem technische Grundlagen und 
Fachrechnen, aber auch Tauchmedizin.

Beton- und Stahlbetonbauer fertigen Konstruktionen
für Bauwerke aller Art.

Bauzeichner entwickeln Baupläne
für Häuser, Straßen und vieles andere.

Viele Chancen
auf dem Bau

Ob klassische Berufsausbildung oder Studium: Das Bau-
gewerbe bietet jungen Menschen vielerlei Möglichkeiten 

für den Berufseinstieg. Fachkräfte sind begehrter denn je 
und die Zukunftsaussichten damit vielversprechend.

Bilder: Getty Images Plus/iStock/Paul Bradbury/Jikaboom

Baustellen sind komplexe Ge-
bilde. Und mit der Größe eines 
Bauvorhabens wächst dessen 

Komplexität. Dort, wo gebaut wird, 
tummeln sich Menschen aus völlig 
verschiedenen Berufsgruppen. Der 
Bedarf an Fachkräften ist groß. Eine 
Übersicht zu einigen Ausbildungsbe-
rufen auf dem Bau: 

Beton- und Stahlbetonbauer. Ob 
Wohnhäuser, Brücken oder Industrie-
anlagen: Beton- und Stahlbetonbauer 
mischen Beton an und stellen Stahl-
betonkonstruktionen für Bauwerke 
her. Wer diesen Ausbildungsberuf ins 
Auge fasst, sollte handwerklich ge-
schickt und körperlich belastbar, aber 
auch rechenfertig und nicht zuletzt 
schwindelfrei sein. Voraussetzung 

ist in der Regel der Hauptschulab-
schluss. 

Maurer. Dieses traditionsreiche 
Handwerk ist von den meisten Bau-
stellen nicht wegzudenken: Maurer 
stellen Fundamente, Außen- und In-
nenwände sowie Geschossdecken 
in Rohbauten und Gebäuden her. Sie 
kennen sich mit Werkstoffen aus, be-
reiten Untergründe vor und verbauen 
Fertigteile. Als Mindestvorausset-
zung für die dreijährige Berufsausbil-
dung gilt der Hauptschulabschluss. 

Baugeräteführer. Spezialisten für 
Bagger und Co.: Baugeräteführer 
arbeiten mit den größten Bauma-
schinen und Baugeräten. Sie wer-
den meist im Hoch- und Tiefbau 

eingesetzt und sind auf Baustellen 
für Baumaßnahmen jeglicher Art 
zuständig.  In diesem Beruf zählen 
vor allem technisches Verständnis, 
Verantwortungsbewusstsein und 
räumliches Vorstellungsvermögen. 
Auszubildende bringen meist einen 
Hauptschulabschluss oder einen 
Mittleren Schulabschluss mit.

Bauzeichner. Bevor die Bagger rol-
len, muss ein Plan her: Bauzeichner 
konstruieren Baupläne für Häuser, 
Straßen und vieles andere. Sie ar-
beiten anhand der Vorgaben von 
Architekten und Bauingenieuren. 
Dabei kommen computergestützte 
Programme zum Einsatz. Für diese 
Tätigkeit braucht es unter anderem 
zeichnerisches Können, technisches 

Verständnis und naturwissenschaft-
liches Interesse. All das sollte man 
auch unter hohem Zeitdruck bewei-
sen können. Betriebe verlangen über-
wiegend mindestens einen Mittleren 
Schulabschluss.

Kanalbauer. Sie halten alles am Lau-
fen: Kanalbauer verlegen Rohre aus 
Beton, Steinzeug, Kunststoff und 
Metall. Sie bauen Abwassersysteme 
und -leitungen vom kleinen Hausan-
schluss bis hin zu großen Abwas-
sersammlern. Hierfür vermessen 
Kanalbauer die Arbeitsstrecke und 
sichern die Baustelle. Neben Bau-
stellen zählen auch unterirdische Ab-
wassersysteme zu den Einsatzorten. 
Bei diesem Ausbildungsberuf zahlen 
sich handwerkliches Geschick, eine 

gute Auge-Hand-Koordination sowie 
Sorgfalt und Umsicht aus. Zugangs-
voraussetzung ist ein Hauptschulab-
schluss.

Bauingenieur. Bei ihnen laufen sämt-
liche Fäden zusammen: Bauingeni-
eure sind für das Planen, Berechnen 
und Ausführen von Baumaßnahmen 
verantwortlich. Für das duale Stu-
dium Bauingenieurwesen sollten 
Interessierte unter anderem Folgen-
des  mitbringen: Allgemeine oder 
Fachgebundene Hochschulreife, In-
teresse für Physik und Mathematik, 
Verantwortungsbewusstsein sowie 
ausgeprägtes Interesse für Statik so-
wie technisches Verständnis. Ferner 
zählen Planungs- und Organisations-
geschick.

Tiefbaufacharbeiter. Einsatzmög-
lichkeiten ohne Ende: Tiefbaufach-
arbeiter sind im Straßen-, Rohrlei-
tungs-, Kanal-, Gleis-, Brunnen- oder 
Spezialtiefbau tätig. Die Fachkräfte 
heben Gräben aus, schaffen Ver-
kehrswege und bauen Ver- und Ent-
sorgungssysteme. Tiefbaufachar-
beiter wechseln ihre Einsatzorte von 
Zeit zu Zeit und arbeiten meistens im 
Freien. Für eine Ausbildung wird ein 
Hauptschul- oder ein Mittlerer Schul-
abschluss erwartet. Nils Michaelis

Bild: Docemus

Der Bildungsgang Fachoberschule 
bietet jungen Menschen viele Perspektiven.

Oberschule
mit Abitur

FFür viele Schülerinnen und Schüler steht bald die Ent-
scheidung an, welchen Weg sie nach der zehnten Klas-

se gehen wollen. Einen Beruf erlernen oder doch weiter die 
Schule besuchen? Der Bildungsgang der Fachoberschule 
(FOS) verbindet Unterricht und berufspraktische Erfahrun-
gen und bietet vielen Schülern deshalb eine einzigartige Per-
spektive.

Weiterer Bildungsweg. Zusätzlich zum Mittleren Schul-
abschluss und dem Abitur steht den Schülerinnen und 
Schülern bei Docemus ein weiterer Bildungsweg offen: die 
zweijährige Fachoberschule. Hier wechselt im ersten Jahr 
der Unterricht zwischen Theorie und Praxis und gibt den 

Weitere Informationen

Docemus Privatschulen

Tel: (033394) 17 40 00 

https://www.docemus.de/

Weitere Informationen

www.einstieg.com/ausbildung/berufe-nach-themen/

berufe-auf-dem-bau.html

www.handwerk.de/infos-zur-ausbildungSchlägt dein
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Ausbildung mit Zukunft
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Schülern so die Möglichkeit, neben der Schule wertvolle 
berufspraktische Erfahrungen zu sammeln. Die dort ge-
wonnenen Einblicke sind äußerst wertvoll – sie können 
den Einstieg ins Berufsleben erheblich vereinfachen oder 
den Anreiz liefern, die Schienen für die Zukunft neu aus-
zurichten.

Attraktive Auswahl. Nach dem Abschluss der Fachhoch-
schulreife sind die Absolventen fit für eine Berufsausbil-
dung oder ein Studium. Das Besondere der FOS: Man 
kann sich bereits in der elften Klasse auf eine Fachrich-
tung spezialisieren und somit integrale Kenntnisse für die 
Arbeitswelt erlangen. An den Docemus Fachoberschulen 
in Blumberg und Neu Zittau im grünen Umland von Berlin 
haben sie die Wahl zwischen den Profilrichtungen Wirt-
schaft und Verwaltung sowie Sozialwesen. 

Modern ausgestattet. Die Fachoberschüler lernen Tür an 
Tür mit Oberschülern und Gymnasiasten auf einem Cam-
pus, schätzen die moderne technische Ausstattung, die 
persönliche Atmosphäre und die gesundheitsfördernden 

Angebote der Schulen. Der Unterricht findet profilbezo-
gen, zum Beispiel in den Fächern Pädagogik und Psy-
chologie beziehungsweise Betriebswirtschaft und Recht 
statt. Außerdem stehen bei Docemus noch Wissenschaft-
liches Arbeiten sowie Soziales und Bürgerschaftliches 
Engagement auf dem Stundenplan. Innerhalb von zwei 
Jahren können junge Menschen die Fachhochschulreife 
erwerben, die zum Studium an allen Fachhochschulen 
und auch den Brandenburger Universitäten berechtigt. 

Einmalige Gelegenheit. Wer nach dem Abschluss der 
zehnten Klasse noch nicht sicher ist, wo der Weg hin-
führen soll, findet in der Fachoberschule eine einmalige 
Gelegenheit ins Berufsleben reinzuschnuppern, ohne die 
Chance auf eine Fachhochschulreife zu verpassen.  red
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Leidenschaft für
Autos und Zahlen
Organisatorische, informationstech-
nische, servicetechnische sowie be-
triebswirtschaftliche Aufgaben im 
Kraftfahrzeughandel: Dafür sind Auto-
mobilkauffrauen und -männer zuständig. 
An der Schnittstelle zwischen Handel 
und Werkstatt kümmern sie sich über-
wiegend um kaufmännische Angele-
genheiten. Sie bereiten Unterlagen für 
den Verkauf vor, nehmen Wartungs- und 
Reparaturanträge an und helfen bei Mar-
ketingmaßnahmen mit. Für die unmittel-
bare Verkaufstätigkeit braucht es eine 
Weiterbildung zum Automobilverkäufer. 
Für die dreijährige Ausbildung für Auto-
mobilkaufleute wird vorwiegend ein mitt-
lerer Schulabschluss eingestellt. Neben 
Interesse an Autos zählen gute Fähig-
keiten in Mathematik und Kopfrechnen 
sowie Fingerspitzengefühl im Umgang 
mit Menschen.

Spannung garantiert:
Arbeiten als Elektroniker
Elektroniker installieren Produktionsan-
lagen, gebäudetechnische Einrichtun-
gen oder elektronische Geräte. Je nach 
Fachrichtung (Energie- und Gebäude-
technik oder Automatisierungs- und 
Systemtechnik) kümmern sich diese 
Fachkräfte um die Elektronik und Ener-
gietechnik rund um Gebäude oder die 
Elektronik in Automatisierungssyste-
men. Sie programmieren Steuerungen 
und Regelungen. In diesem Beruf zählen 
Sorgfalt und technisches Verständnis. 

Die dreieinhalbjährige Ausbildung dreht 
sich um Montieren und Installieren, aber 
auch um das Planen und Organisieren 
der Arbeit. Mindestvoraussetzung ist 
ein Hauptschulabschluss. Die Vergü-
tung steigt von gut 782 Euro im ersten 
auf rund 978 Euro im letzten Ausbil-
dungsjahr.

Blumen und Umsatz
in voller Blüte
Dank ihrer vielseitigen Ausbildung kön-
nen Floristen und Floristinnen sach-
kundig mit Blumen, Pflanzen und Pflan-
zenteilen umgehen. Sie ordnen diese in 
das botanische System ein und pflegen 
sie nach bestem Wissen und Gewissen. 
Nach Kundenwünschen fertigen sie 
Sträuße, Gestecke und Pflanzungen an, 
berücksichtigen Gestaltungsgrundlagen 
sowie den Umwelt-, Natur- und Arten-
schutz. Ein wesentlicher Teil in ihrer 
Tätigkeit ist die fachgerechte Beratung 
der Kunden und die Ausübung kaufmän-
nischer Funktionen, heißt es von der IHK 
Berlin. Neben Kreativität ist also auch ein 
Blick für Zahlen gefragt. 

Floristinnen und Floristen arbeiten in 
Blumenfachgeschäften, Gartencentern 
und Gärtnereien. Die Ausbildungszeit 
beträgt drei Jahre. Gute Noten in Kunst 
und Biologie erhöhen die Chance auf 
einen Ausbildungsplatz. Im ersten Aus-
bildungsjahr liegt die Ausbildungsvergü-
tung bei etwa 680 Euro. Im zweiten sind 
es 739 Euro. Im dritten Lehrjahr erhalten  
Auszubildende etwa 809 Euro.

Unterwasserschweißer:
Abtauchen und reparieren
Manche bezeichnen diese Tätigkeit als 
härtesten Job der Welt: Unterwasser-
schweißerinnen und -schweißer reparie-
ren Schiffe, Bohrinseln und viele andere 
Anlagen und Gerätschaften. Unter Was-
ser führen sie von Hand Schweißarbeiten 
aus. Das Nassschweißen stellt höchste 
Anforderungen an die Konzentrations-
fähigkeit und das fachliche Können. 
Und es birgt ein hohes Gefahrenpoten-
zial. Unterwasserschweißerinnnen und 
-schweißer arbeiten mit Maschinen und 
Anlagen, Schweiß- und Tauchgeräten. 
Ihre Tätigkeit besteht aus Handarbeit, 
nämlich Schutzgas- und Lichtbogen-
schweißen. Sie arbeiten auf Montageein-
sätzen an verschiedenen Einsatzorten. 

Als Grundvoraussetzung für die Fortbil-
dung zum Unterwasserschweißer (eine 
Erstausbildung gibt es nicht) wird eine 
Qualifikation als Berufstaucher genannt. 
Hinzu kommt eine bereits abgeschlos-
sene Berufsausbildung, etwa als Metall-
bauer. Inhalte der Fortbildung sind unter 
anderem technische Grundlagen und 
Fachrechnen, aber auch Tauchmedizin.

Beton- und Stahlbetonbauer fertigen Konstruktionen
für Bauwerke aller Art.

Bauzeichner entwickeln Baupläne
für Häuser, Straßen und vieles andere.

Viele Chancen
auf dem Bau

Ob klassische Berufsausbildung oder Studium: Das Bau-
gewerbe bietet jungen Menschen vielerlei Möglichkeiten 

für den Berufseinstieg. Fachkräfte sind begehrter denn je 
und die Zukunftsaussichten damit vielversprechend.
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Baustellen sind komplexe Ge-
bilde. Und mit der Größe eines 
Bauvorhabens wächst dessen 

Komplexität. Dort, wo gebaut wird, 
tummeln sich Menschen aus völlig 
verschiedenen Berufsgruppen. Der 
Bedarf an Fachkräften ist groß. Eine 
Übersicht zu einigen Ausbildungsbe-
rufen auf dem Bau: 

Beton- und Stahlbetonbauer. Ob 
Wohnhäuser, Brücken oder Industrie-
anlagen: Beton- und Stahlbetonbauer 
mischen Beton an und stellen Stahl-
betonkonstruktionen für Bauwerke 
her. Wer diesen Ausbildungsberuf ins 
Auge fasst, sollte handwerklich ge-
schickt und körperlich belastbar, aber 
auch rechenfertig und nicht zuletzt 
schwindelfrei sein. Voraussetzung 

ist in der Regel der Hauptschulab-
schluss. 

Maurer. Dieses traditionsreiche 
Handwerk ist von den meisten Bau-
stellen nicht wegzudenken: Maurer 
stellen Fundamente, Außen- und In-
nenwände sowie Geschossdecken 
in Rohbauten und Gebäuden her. Sie 
kennen sich mit Werkstoffen aus, be-
reiten Untergründe vor und verbauen 
Fertigteile. Als Mindestvorausset-
zung für die dreijährige Berufsausbil-
dung gilt der Hauptschulabschluss. 

Baugeräteführer. Spezialisten für 
Bagger und Co.: Baugeräteführer 
arbeiten mit den größten Bauma-
schinen und Baugeräten. Sie wer-
den meist im Hoch- und Tiefbau 

eingesetzt und sind auf Baustellen 
für Baumaßnahmen jeglicher Art 
zuständig.  In diesem Beruf zählen 
vor allem technisches Verständnis, 
Verantwortungsbewusstsein und 
räumliches Vorstellungsvermögen. 
Auszubildende bringen meist einen 
Hauptschulabschluss oder einen 
Mittleren Schulabschluss mit.

Bauzeichner. Bevor die Bagger rol-
len, muss ein Plan her: Bauzeichner 
konstruieren Baupläne für Häuser, 
Straßen und vieles andere. Sie ar-
beiten anhand der Vorgaben von 
Architekten und Bauingenieuren. 
Dabei kommen computergestützte 
Programme zum Einsatz. Für diese 
Tätigkeit braucht es unter anderem 
zeichnerisches Können, technisches 

Verständnis und naturwissenschaft-
liches Interesse. All das sollte man 
auch unter hohem Zeitdruck bewei-
sen können. Betriebe verlangen über-
wiegend mindestens einen Mittleren 
Schulabschluss.

Kanalbauer. Sie halten alles am Lau-
fen: Kanalbauer verlegen Rohre aus 
Beton, Steinzeug, Kunststoff und 
Metall. Sie bauen Abwassersysteme 
und -leitungen vom kleinen Hausan-
schluss bis hin zu großen Abwas-
sersammlern. Hierfür vermessen 
Kanalbauer die Arbeitsstrecke und 
sichern die Baustelle. Neben Bau-
stellen zählen auch unterirdische Ab-
wassersysteme zu den Einsatzorten. 
Bei diesem Ausbildungsberuf zahlen 
sich handwerkliches Geschick, eine 

gute Auge-Hand-Koordination sowie 
Sorgfalt und Umsicht aus. Zugangs-
voraussetzung ist ein Hauptschulab-
schluss.

Bauingenieur. Bei ihnen laufen sämt-
liche Fäden zusammen: Bauingeni-
eure sind für das Planen, Berechnen 
und Ausführen von Baumaßnahmen 
verantwortlich. Für das duale Stu-
dium Bauingenieurwesen sollten 
Interessierte unter anderem Folgen-
des  mitbringen: Allgemeine oder 
Fachgebundene Hochschulreife, In-
teresse für Physik und Mathematik, 
Verantwortungsbewusstsein sowie 
ausgeprägtes Interesse für Statik so-
wie technisches Verständnis. Ferner 
zählen Planungs- und Organisations-
geschick.

Tiefbaufacharbeiter. Einsatzmög-
lichkeiten ohne Ende: Tiefbaufach-
arbeiter sind im Straßen-, Rohrlei-
tungs-, Kanal-, Gleis-, Brunnen- oder 
Spezialtiefbau tätig. Die Fachkräfte 
heben Gräben aus, schaffen Ver-
kehrswege und bauen Ver- und Ent-
sorgungssysteme. Tiefbaufachar-
beiter wechseln ihre Einsatzorte von 
Zeit zu Zeit und arbeiten meistens im 
Freien. Für eine Ausbildung wird ein 
Hauptschul- oder ein Mittlerer Schul-
abschluss erwartet. Nils Michaelis

Bild: Docemus

Der Bildungsgang Fachoberschule 
bietet jungen Menschen viele Perspektiven.

Oberschule
mit Abitur

FFür viele Schülerinnen und Schüler steht bald die Ent-
scheidung an, welchen Weg sie nach der zehnten Klas-

se gehen wollen. Einen Beruf erlernen oder doch weiter die 
Schule besuchen? Der Bildungsgang der Fachoberschule 
(FOS) verbindet Unterricht und berufspraktische Erfahrun-
gen und bietet vielen Schülern deshalb eine einzigartige Per-
spektive.

Weiterer Bildungsweg. Zusätzlich zum Mittleren Schul-
abschluss und dem Abitur steht den Schülerinnen und 
Schülern bei Docemus ein weiterer Bildungsweg offen: die 
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Weitere Informationen

Docemus Privatschulen

Tel: (033394) 17 40 00 

https://www.docemus.de/

Weitere Informationen

www.einstieg.com/ausbildung/berufe-nach-themen/

berufe-auf-dem-bau.html

www.handwerk.de/infos-zur-ausbildung
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Du suchst nach einer schulischen 
Ausbildung mit angenehmer 

Lernatmosphäre, engagierten Fach-
dozenten und attraktiven Zusatzan-
geboten? Du wünschst dir eine per-
sönliche Beratung und individuelle 
Prüfungsvorbereitung? Dann komm 
zum GPB College in Berlin! 

Die langjährige Erfahrung im Bereich 
der beruflichen Bildung garantiert 
dir optimale Bedingungen für dei-
nen Erfolg. Das Angebot umfasst 
die Schulabschlüsse MSA, IBA und 
FOS ebenso wie IT- oder kaufmän-
nische Ausbildungen. Besonders be-
kannt ist das College für die Fremd-
sprachenausbildungen, die mit den 
asiatischen Sprachen Japanisch, 
Koreanisch oder Chinesisch außer-
gewöhnliche Akzente setzen. Mit 
kleinen Klassen und individuellem 
Förderunterricht hast du die Mög-
lichkeit, deine Ziele zu erreichen. Ein 

betriebliches Praktikum und eine 
breite Allgemeinbildung sind dabei 
feste Bestandteile, ebenso wie das 
Jobcoaching und der Karriereassis-
tent. Im Laufe der Ausbildung kannst 
du Zusatzqualifikationen oder aner-
kannte Zertifikate erlangen, die ein 
gutes Sprungbrett für deinen zukünf-
tigen Job sind. Informiere dich online 
und nutze die Online-Beratung sowie 

die Inforunden für ein erstes Kennen-
lernen. So kannst du herausfinden, 
welches der Angebote zu dir passt. 

Nach dem Schulabschluss ist vor der Berufsausbil-
dung: Berufs- und Karrieremessen zeigen die zahlrei-
chen Möglichkeiten auf, die der heutige Arbeitsmarkt 
bietet. Dazu präsentieren sich lokale sowie überregio-
nale Unternehmen und informieren über die Karriere-
möglichkeiten in ihrem Betrieb. Eine tolle Gelegenheit, 
um mit Fachleuten aus der eigenen Wunschbranche in 
Kontakt zu treten. Ganz persönlich und direkt können 
hier Fragen gestellt und sogar bereits erste Kontakte 
geknüpft werden.

Stuzubi - Mercure Hotel MOA - 18. Februar: Auf der 
Suche nach einem Ausbildungsplatz? Auf der Messe 
Stuzubi stellen sich viele Ausbildungsbetriebe aus dei-
ner Region vor. Lerne verschiedene Ausbildungsberufe 
aus unterschiedlichen Branchen kennen. Die Ausstel-
ler beantworten deine Fragen zu Ausbildungsdauer, 
Ausbildungsvergütung und Ausbildungsinhalten. Im 
innovativen Vortragsformat „Stuzubi Job Slam“ battlen 
sie um deine Gunst. Am 25. März findet die Stuzubi 
auch im Online-Format statt. 
www.stuzubi.de/messen/berlin

Karrieretag - Estrel Berlin - 10. März & 10. Oktober: 
Beim Karrieretag kommst du direkt mit den Personal-
verantwortlichen ins Gespräch. Du kannst dich in Ruhe 
über grundsätzliche Einstiegsmöglichkeiten informie-
ren, aber auch direkt über offene Stellenangebote 

sprechen. Obendrauf bietet der Karrieretag einen kos-
tenlosen Lebenslauf- und Bewerbungsmappencheck 
durch erfahrene Profis, Bewerbungsfotoshootings und 
Coachings durch Spezialisten. Nicht zuletzt gibt es 
zahlreiche spannende Vorträge rund um die Themen 
Bewerbung, Job und Karriere. 
www.karrieretag.org

Jobmesse - Arena Berlin - 11. & 12. März: Auf der 
Jobmesse Berlin können sich Bewerber bei Arbeitge-
bern und Bildungseinrichtungen über berufliche Pers-
pektiven informieren. Natürlich zählen auch national 
und international agierende Unternehmen nahezu 
aller Branchen zu den Ausstellern. Begleitend werden 

kostenfreie Bewerbungsmappenchecks, Bewerbungs-
foto-Shootings sowie Workshops und Fachvorträge 
angeboten. 
www.jobmessen.de/berlin

Jobmesse Berlin - Olympiastadion - 25. März: Auf 
der Jobmesse Berlin können sich Interessierte zu 
aktuellen Stellen-, Aus- und Weiterbildungs- sowie 
Studienangeboten auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
schlau machen und sich direkt bewerben. Namhafte 
Global-Player sowie kleinere Unternehmen, Bildungs-
einrichtungen und Institutionen verschiedenster Bran-
chen freuen sich, dich persönlich kennenzulernen und 
stehen dir bei Fragen rund um das Thema Karriere zur 
Seite.
www.berliner-jobmesse.de

Einstieg Berlin 2023 - Messe Berlin - 17. & 18. No-
vember: Wie soll es nach der Schule weitergehen? 
Dieser Frage widmet sich „Einstieg Berlin” und bietet 
in den Messehallen unter anderem einen kostenlosen 
Interessencheck mit Ausstellermatching an. Darunter 
sind etliche Hochschulen, Unternehmen und Gap-Ye-
ar-Anbieter zu finden, mit denen man ins Gespräch 
kommen kann. Obendrauf gibt’s viele Mitmach-Stati-
onen, Berufe zum Ausprobieren und nicht zuletzt ein 
umfassendes Vortragsprogramm. 
www.einstieg.com/messen/berlin.htm

Karriere- & Berufsmessen 2023
Ausbildung, Traineeprogramm, Praktikum: Über die Vielzahl an Möglichkeiten nach dem Schulabschluss informieren  

Ausbildungsmessen auch in diesem Jahr wieder an verschiedenen Standorten. 

Bild: Karrieretag.org

Ausbildungsmessen sind super geeignet, 
um mit zukünftigen Arbeitgebern zu netzwerken.

So klappt’s mit dem Karriere-Einstieg:
Gute Vorbereitung ist alles: Informiere dich am 
besten bereits im Voraus über die teilnehmenden 
Unternehmen und ihre Ausbildungs- oder Karriere-
möglichkeiten. Das kann dabei helfen, vor Ort gezielt 
Fragen zu stellen und einen guten Eindruck zu hinter-
lassen. Kleidung: Du solltest dich zudem angemessen 
anziehen. Jogging-Anzüge sind zwar hip, aber im 
Gespräch mit potenziellen Arbeitgebern ungeeignet. 
Das Wichtigste ist, dass deine Kleidung sauber ist, 
einen ordentlichen Eindruck macht und nicht zu sehr 
von deiner eigentlichen Persönlichkeit ablenkt. Trage 
das, was dir Selbstsicherheit verschafft. Unterlagen: 
Vergiss außerdem nicht, deinen Lebenslauf, Zeugnisse 
und Referenzen mitzubringen. Auch Notizbuch und 
Stift sind nützlich, um sich während der Messe 
Notizen zu machen.

Die Ausbildung zur Pflegefachkraft dauert drei Jahre. 
Eine Verkürzung ist möglich. 

Menschen helfen,
die Hilfe nötig haben
Pflegefachkräfte haben das Herz am rechten Fleck. 
Sie bringen Einfühlungsvermögen, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit mit. 

Laut einer Studie, die die Berliner Kran-
kenhausgesellschaft (BKG) in Auftrag 

gegeben hat, werden bis zum Jahr 2030 in 
Berlin zusätzlich 10.000 Pflegekräfte benö-
tigt. Eine Mammutaufgabe, die nur durch 
bessere Bedingungen für Mitarbeiter im 
Gesundheitswesen und durch den Einsatz 
junger Menschen, die anderen helfen wol-
len, gelöst werden kann. Die Ausbildung 
zum Pflegefachmann (m/w/d) etwa gibt es 
seit 2020 und sie vereint seitdem die Ausbil-
dungen Gesundheits- und Krankenpfleger, 
Altenpfleger sowie Gesundheits- und Kin-
derkrankenpfleger. 

Multitasking ist ein Muss. Als Pflegefach-
kraft betreust und versorgst du Menschen 
in verschiedenen Einrichtungen, beispiels-
weise im Krankenhaus oder in der Altenpfle-
ge. Für die Versorgung der Patienten führst 
du ärztliche Anordnungen durch, indem du 
Medikamente verabreichst oder Wunden 
pflegst. Außerdem assistierst du bei den 

ärztlichen Maßnahmen und dokumentierst 
sämtliche Schritte. Ziel deiner Arbeit ist es, 
Menschen dabei zu unterstützen, ihre kör-
perliche und psychische Gesundheit zu ver-
bessern. Dein Berufsalltag ist von körperli-
cher Arbeit geprägt. Für das Umbetten der 
Patienten zum Beispiel, benötigst du körper-
liche Fitness und einen gesunden Rücken. 
Außerdem übernimmst du in diesem Beruf 
viele organisatorische Aufgaben. Zusätzlich 
bist du Ansprechpartner für Angehörige.

Deine Ausbildung findet an einer Berufs-
fachschule statt und wird durch Praxis-
phasen im Krankenhaus und Pflegeheimen 
ergänzt. In der Pflegefachschule lernst du 
die Theorie, in den Praxiseinsätzen kannst 
du das Gelernte direkt anwenden.Im letzten 
Ausbildungsjahr kannst du dich entschei-
den, ob du als Pflegefachmann (m/w/d) 
abschließen oder eine Spezialisierung in der 
Alten-, Kranken- oder Kinderkrankenpflege 
anstreben möchtest.  Sara Klinke

Weitere Informationen

GPB College GmbH, Beuthstraße 8, 10117 Berlin

Tel: (030) 3904810 , Mail: info@gpb-college.de

Web: www.gpb-college.de

Facebook und Instagram: gpbcollege

Bild: iStock/Getty Images Plus/Artem Tryhub

Alles unter einem Dach Die Kunst des
Bodenlegens

Das GPB College bietet Ausbildungen und Schulabschlüsse für eine erfolgreiche Zukunft.

Ob Eigenheim oder Mietwohnung 
– jeder Wohnraum braucht einen 
Fußboden. Teppich, Laminat, 
Kork oder Fertigparkett? Viele 
Heimwerker verzweifeln an den 
Herausforderungen des Bodenle-
gens. Deshalb ist die Nachfrage 
nach ausgebildeten Bodenlegern 
groß. Aber nicht nur für andere 
bist du der Retter in der heimwerk-
lichen Not – auch für dich selbst 
ist der Beruf des Bodenlegers 
schön und motivierend. Denn du 
kannst bei der Arbeit beobachten, 
wie dein Werk Schritt für Schritt 
wächst. Und du sparst dir den 
Weg ins Fitnessstudio. Denn als 
Bodenleger bleibst du fit wie ein 
Turnschuh. Die Ausbildung dauert 
drei Jahre. Voraussetzungen sind 
handwerkliches Geschick, ein gu-
tes Auge für Farbe und Material 
sowie eine aufgeschlossene und 
freundliche Haltung gegenüber 
deiner Kundschaft.  (sara)

Bild: GPB College GmbH/Promo  
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Wer will BLAU MACHEN, bis alles grün wird?
Starte zum 01.08.2023 deine Ausbildung bei ALBA als: 
• Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
Mehr spannende Infos zu allen Ausbildungsberufen und 
Standorten gibt es hier: 
www.alba.info/karriere/ausbildung/

Einfach QR-Code scannen und informieren!

Jetzt 
bewerben!

Ohne Strom geht nichts: kein Internet, kein Straßen verkehr, 

keine Party, kein Netflix, kein Twitch. Bei uns kannst Du 

dafür sorgen, dass Berlin auch in  Zukunft sicher mit Strom 

versorgt wird – und mit immer mehr grüner Energie. Als 

Auszubildende*r oder Duale*r Student*in bei Stromnetz 

Berlin arbeitest Du direkt an der Schnittstelle der Energie

versorgung. Vergütung, Urlaub und Übernahmechancen 

passen natürlich auch.

Einige unserer Ausbildungsangebote:

• Elektroniker*in für Automatisierungstechnik

• Elektroniker*in für Betriebstechnik

• Industrieelektriker*in für Betriebstechnik

• Duales Studium Bachelor of Engineering,  

Studiengang Elektrotechnik 

Mehr spannende Infos zu allen Ausbildungsberufen gibt 

es hier: stromnetz.berlin/ausbildung

Volle Spannung? 
Kriegst Du bei uns

Sie nehmen das Steuer in die Hand
Berufskraftfahrerinnen und -fahrer tragen viel Verantwortung, sind sie doch für den zuverlässigen Transport von Gütern und 
Waren verantwortlich. Im Personenverkehr sorgen sie dafür, dass Menschen sicher an ihr Ziel kommen.

Auf der Straße ist kein Tag wie der 
andere. Das merken Auszubilden-

de zum Berufskraftfahrer beziehungs-
weise zur Berufskraftfahrerin bereits 
in der Ausbildung. Je nachdem, ob 
der Ausbildungsbetrieb auf den Gü-
ter- oder den Personenverkehr spezi-
alisiert ist, transportieren die Fahrer 
Waren über die Autobahn oder brin-
gen Menschen in Reisebussen sicher 
an ihr Ziel.

Drei Jahre Ausbildung. Die Ausbil-
dung zum Berufskraftfahrer dauert 
drei Jahre und findet in der Berufs-
schule sowie im Ausbildungsbetrieb 
statt – es handelt sich also um eine 
klassische duale Berufsausbildung. 
Das Ausbildungsgehalt liegt im ersten 
Jahr bei rund 890 Euro. Im dritten und 
letzten Lehrjahr können Azubis dann 
mit knapp 980 Euro rechnen. Gute 
Chancen auf einen Ausbildungsplatz 
in dieser Sparte der Logistikbranche 

haben Jugendliche mit allen Schul-
abschlüssen. Ein Pluspunkt sind gute 
Noten in Mathe, Deutsch, Technik/
Werken und Physik. Immerhin müs-
sen vor Fahrtantritt stets Übernahme- 
und Abfahrtskontrollen am Fahrzeug 
durchgeführt werden. Für alle, die – 
etwa für Speditionen – im Ausland un-

terwegs sein wollen, sind zudem gute 
Englischkenntnisse von Vorteil.

Oft unterwegs. In der dreijährigen Aus-
bildung lernen die Azubis, sich auf den 
Autobahnen und Straßen zu orientie-
ren und mit Lkw und Bussen verschie-
dener Größenordnungen zurechtzu-

kommen. Auch technische Kenntnisse 
zu den Fahrzeugen, passendes Ver-
halten beim Kundenkontakt oder al-
les rund um die Vertragsabwicklung 
ist Teil des Ausbildungsprogramms. 
In Berlin können ausgebildete Berufs-
kraftfahrer zum Beispiel Busfahrer bei 
der BVG werden, in Logistikunterneh-
men, bei Reiseanbietern und Spediti-
onen oder bei Entsorgungsfirmen ar-
beiten. Wer im Güterverkehr mit dem 
Lkw unterwegs ist, kann aber auch 
längere Strecken durch Deutschland 
und Europa zurücklegen. Geregelte Ar-
beitszeiten gibt es dabei oftmals nicht. 
Dafür aber reichlich Abwechslung 
und Verantwortung im Arbeitsalltag. 
 Katja  Reichgardt

Weitere Informationen

Ausbildungsberatung der IHK Berlin

Tel: (030) 31510-789

Web: www.ihk.de/berlin/ausbildung

Bild: iStock/Getty Images Plus/Drazen Zigic

Ein Job mit Aussicht –
Berufskraftfahrer werden gerade bundesweit gesucht.

JETZT BEWERBEN! 
AUSBILDUNGSSTARTS 2023.
Lerne die Schule der Zukunft  kennen und 
erfahre alles über tolle soziale Berufe!

•  Erzieher:in – 28.8.2023

•  Sozialassistent:in – 28.8.2023

•  Pfl egefachfrau/-mann – 1.4. & 1.10.2023

  Informationsstunde
jeden Dienstag, 15:30 Uhr

  Sammle Erfahrungen bei 
einem Auslandspraktikum

  Lorenzweg 5 · 12099 Berlin 
030 243 269 06 
zukunft .berlin@wbs-schulen.de

wbs-schulen.de/berlin

Folge uns.
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innovativen Vortragsformat „Stuzubi Job Slam“ battlen 
sie um deine Gunst. Am 25. März findet die Stuzubi 
auch im Online-Format statt. 
www.stuzubi.de/messen/berlin

Karrieretag - Estrel Berlin - 10. März & 10. Oktober: 
Beim Karrieretag kommst du direkt mit den Personal-
verantwortlichen ins Gespräch. Du kannst dich in Ruhe 
über grundsätzliche Einstiegsmöglichkeiten informie-
ren, aber auch direkt über offene Stellenangebote 

sprechen. Obendrauf bietet der Karrieretag einen kos-
tenlosen Lebenslauf- und Bewerbungsmappencheck 
durch erfahrene Profis, Bewerbungsfotoshootings und 
Coachings durch Spezialisten. Nicht zuletzt gibt es 
zahlreiche spannende Vorträge rund um die Themen 
Bewerbung, Job und Karriere. 
www.karrieretag.org

Jobmesse - Arena Berlin - 11. & 12. März: Auf der 
Jobmesse Berlin können sich Bewerber bei Arbeitge-
bern und Bildungseinrichtungen über berufliche Pers-
pektiven informieren. Natürlich zählen auch national 
und international agierende Unternehmen nahezu 
aller Branchen zu den Ausstellern. Begleitend werden 

kostenfreie Bewerbungsmappenchecks, Bewerbungs-
foto-Shootings sowie Workshops und Fachvorträge 
angeboten. 
www.jobmessen.de/berlin

Jobmesse Berlin - Olympiastadion - 25. März: Auf 
der Jobmesse Berlin können sich Interessierte zu 
aktuellen Stellen-, Aus- und Weiterbildungs- sowie 
Studienangeboten auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
schlau machen und sich direkt bewerben. Namhafte 
Global-Player sowie kleinere Unternehmen, Bildungs-
einrichtungen und Institutionen verschiedenster Bran-
chen freuen sich, dich persönlich kennenzulernen und 
stehen dir bei Fragen rund um das Thema Karriere zur 
Seite.
www.berliner-jobmesse.de

Einstieg Berlin 2023 - Messe Berlin - 17. & 18. No-
vember: Wie soll es nach der Schule weitergehen? 
Dieser Frage widmet sich „Einstieg Berlin” und bietet 
in den Messehallen unter anderem einen kostenlosen 
Interessencheck mit Ausstellermatching an. Darunter 
sind etliche Hochschulen, Unternehmen und Gap-Ye-
ar-Anbieter zu finden, mit denen man ins Gespräch 
kommen kann. Obendrauf gibt’s viele Mitmach-Stati-
onen, Berufe zum Ausprobieren und nicht zuletzt ein 
umfassendes Vortragsprogramm. 
www.einstieg.com/messen/berlin.htm

Karriere- & Berufsmessen 2023
Ausbildung, Traineeprogramm, Praktikum: Über die Vielzahl an Möglichkeiten nach dem Schulabschluss informieren  

Ausbildungsmessen auch in diesem Jahr wieder an verschiedenen Standorten. 

Bild: Karrieretag.org

Ausbildungsmessen sind super geeignet, 
um mit zukünftigen Arbeitgebern zu netzwerken.

So klappt’s mit dem Karriere-Einstieg:
Gute Vorbereitung ist alles: Informiere dich am 
besten bereits im Voraus über die teilnehmenden 
Unternehmen und ihre Ausbildungs- oder Karriere-
möglichkeiten. Das kann dabei helfen, vor Ort gezielt 
Fragen zu stellen und einen guten Eindruck zu hinter-
lassen. Kleidung: Du solltest dich zudem angemessen 
anziehen. Jogging-Anzüge sind zwar hip, aber im 
Gespräch mit potenziellen Arbeitgebern ungeeignet. 
Das Wichtigste ist, dass deine Kleidung sauber ist, 
einen ordentlichen Eindruck macht und nicht zu sehr 
von deiner eigentlichen Persönlichkeit ablenkt. Trage 
das, was dir Selbstsicherheit verschafft. Unterlagen: 
Vergiss außerdem nicht, deinen Lebenslauf, Zeugnisse 
und Referenzen mitzubringen. Auch Notizbuch und 
Stift sind nützlich, um sich während der Messe 
Notizen zu machen.

Die Ausbildung zur Pflegefachkraft dauert drei Jahre. 
Eine Verkürzung ist möglich. 

Menschen helfen,
die Hilfe nötig haben
Pflegefachkräfte haben das Herz am rechten Fleck. 
Sie bringen Einfühlungsvermögen, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit mit. 

Laut einer Studie, die die Berliner Kran-
kenhausgesellschaft (BKG) in Auftrag 

gegeben hat, werden bis zum Jahr 2030 in 
Berlin zusätzlich 10.000 Pflegekräfte benö-
tigt. Eine Mammutaufgabe, die nur durch 
bessere Bedingungen für Mitarbeiter im 
Gesundheitswesen und durch den Einsatz 
junger Menschen, die anderen helfen wol-
len, gelöst werden kann. Die Ausbildung 
zum Pflegefachmann (m/w/d) etwa gibt es 
seit 2020 und sie vereint seitdem die Ausbil-
dungen Gesundheits- und Krankenpfleger, 
Altenpfleger sowie Gesundheits- und Kin-
derkrankenpfleger. 

Multitasking ist ein Muss. Als Pflegefach-
kraft betreust und versorgst du Menschen 
in verschiedenen Einrichtungen, beispiels-
weise im Krankenhaus oder in der Altenpfle-
ge. Für die Versorgung der Patienten führst 
du ärztliche Anordnungen durch, indem du 
Medikamente verabreichst oder Wunden 
pflegst. Außerdem assistierst du bei den 

ärztlichen Maßnahmen und dokumentierst 
sämtliche Schritte. Ziel deiner Arbeit ist es, 
Menschen dabei zu unterstützen, ihre kör-
perliche und psychische Gesundheit zu ver-
bessern. Dein Berufsalltag ist von körperli-
cher Arbeit geprägt. Für das Umbetten der 
Patienten zum Beispiel, benötigst du körper-
liche Fitness und einen gesunden Rücken. 
Außerdem übernimmst du in diesem Beruf 
viele organisatorische Aufgaben. Zusätzlich 
bist du Ansprechpartner für Angehörige.

Deine Ausbildung findet an einer Berufs-
fachschule statt und wird durch Praxis-
phasen im Krankenhaus und Pflegeheimen 
ergänzt. In der Pflegefachschule lernst du 
die Theorie, in den Praxiseinsätzen kannst 
du das Gelernte direkt anwenden.Im letzten 
Ausbildungsjahr kannst du dich entschei-
den, ob du als Pflegefachmann (m/w/d) 
abschließen oder eine Spezialisierung in der 
Alten-, Kranken- oder Kinderkrankenpflege 
anstreben möchtest.  Sara Klinke

Weitere Informationen

GPB College GmbH, Beuthstraße 8, 10117 Berlin

Tel: (030) 3904810 , Mail: info@gpb-college.de

Web: www.gpb-college.de

Facebook und Instagram: gpbcollege

Bild: iStock/Getty Images Plus/Artem Tryhub

Alles unter einem Dach Die Kunst des
Bodenlegens

Das GPB College bietet Ausbildungen und Schulabschlüsse für eine erfolgreiche Zukunft.

Ob Eigenheim oder Mietwohnung 
– jeder Wohnraum braucht einen 
Fußboden. Teppich, Laminat, 
Kork oder Fertigparkett? Viele 
Heimwerker verzweifeln an den 
Herausforderungen des Bodenle-
gens. Deshalb ist die Nachfrage 
nach ausgebildeten Bodenlegern 
groß. Aber nicht nur für andere 
bist du der Retter in der heimwerk-
lichen Not – auch für dich selbst 
ist der Beruf des Bodenlegers 
schön und motivierend. Denn du 
kannst bei der Arbeit beobachten, 
wie dein Werk Schritt für Schritt 
wächst. Und du sparst dir den 
Weg ins Fitnessstudio. Denn als 
Bodenleger bleibst du fit wie ein 
Turnschuh. Die Ausbildung dauert 
drei Jahre. Voraussetzungen sind 
handwerkliches Geschick, ein gu-
tes Auge für Farbe und Material 
sowie eine aufgeschlossene und 
freundliche Haltung gegenüber 
deiner Kundschaft.  (sara)

Bild: GPB College GmbH/Promo  



So überzeugst du mit 
deiner Online-Bewerbung
Online-Bewerbungsverfahren vereinfachen den Bewerbungsprozess. Jobsuchende sollten sich aber dennoch gut 
vorbereiten. Denn Unternehmen haben je nach Branche unterschiedliche Anforderungen an ihre potenziellen Ar-
beitnehmer und Azubis. Während die Deutsche Bahn auf Anschreiben verzichtet, ist Personalern im Medienbereich 
ein persönliches Motivationsschreiben weiterhin wichtig. Wir geben euch einen Überblick, wie ihr punkten könnt.

Von Katja Reichgardt
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Lückenlos bleiben
Die Papier-Bewerbungsmappe hat schon lange aus-
gedient. Neun von zehn Personalern erwarten eine 
digitale Bewerbung. Das zeigt eine Umfrage im Auftrag 
des Digitalverbands Bitkom. Viele Unternehmen setzen 
zudem auf eigene Bewerbungsplattformen. Der Bewer-
bungsprozess wird dadurch schneller und einfacher. Von 
halbherzigen Bewerbungen raten die Experten aber ab. 
Vielmehr sollten Bewerber jede Chance nutzen, um zu 
punkten. Gibt es beispielsweise Textfelder zu bisheri-
gen praktischen Erfahrungen und zur Motivation, soll-
ten diese unbedingt gefüllt werden. Gleiches gilt für 
Angaben zum Wunschgehalt und dem frühestmöglichen 

Eintrittstermin. 

Mit Anhängen haushalten
Während das Absenden der Unterlagen auf Bewer-
bungsplattformen automatisch passiert, müssen Job-
suchende bei E-Mail-Bewerbungen ihre Unterlagen als 
Anhang verschicken – und das möglichst im PDF-Format. 
Experten raten, maximal drei bis fünf Megabyte mitzu-
senden und etwa Zeugnisse oder Arbeitsproben zu kom-
primieren. Die aktuellsten und wichtigsten Unterlagen 
sollten immer zuerst angezeigt werden. Im Mail-Betreff 
sollten Bewerber die Stelle, auf die sie sich bewerben, 
angeben und sich im Mail-Schreiben direkt an ihren An-
sprechpartner wenden. Wer diesen nicht kennt, kann 
kurz im Unternehmen anrufen, nachfragen und dadurch 

bereits vorab Pluspunkte sammeln. 

Aus der Masse herausstechen
Um aus der Masse der Bewerber auf eine Stelle oder 
den Wunsch-Ausbildungsplatz herauszustechen, muss 
man manchmal kreative Wege gehen. Ein Trend, der das 
Potenzial hat, das Anschreiben in Zukunft zu ersetzen, 
sind Bewerbungsvideos. Bislang nutzen aber nur etwa 
sieben Prozent der Bewerber diese Option. Üblicher 
sind Bewerbungshomepages, auf denen die eigenen 
Stärken und Erfahrungen in Szene gesetzt werden. Wer 
das zu aufwendig findet, kann auch mit einem ausgefal-
lenen Layout von Lebenslauf und Anschreiben punkten. 
So kannst du beispielsweise das Corporate Design dei-
nes Wunsch-Unternehmens in die Bewerbung einbauen, 

also Schriftarten, Farben oder das Logo übernehmen. 

Soziale Medien richtig einsetzen
Der eigene Auftritt in den Sozialen Medien kann einige 
Türen öffnen – aber auch Chancen zunichte machen. Laut 
einer Bitkom-Umfrage hat jedes fünfte Unternehmen 
schon mal Bewerber wegen ihres Social-Media-Auftritts 
nicht eingestellt. Besonders wichtig sind Personalern 
die Profile in den Business-Netzwerken Xing und Linked- 
in. Über die erhalten Bewerber teilweise auch direkte 
Anfragen von Recruitern. Es lohnt sich also, ein Profil mit 
den beruflichen Erfahrungen und Vorstellungen anzule-
gen. Aber auch auf Facebook und Instagram sind Perso-
naler unterwegs. Wer nicht möchte, dass der potenzielle 
Arbeitgeber ein solches „Background-Checking“ durch-

führt, sollte seine Profile auf privat umstellen.

Mit Anschreiben punkten
Hat das klassische Anschreiben ausgedient? Bei 
vielen Unternehmen (zum Beispiel der Deut-
schen Bahn) ist das Mitsenden oder Hochladen 
eines Anschreibens heutzutage nicht mehr Pflicht. 
Wichtiger ist den Personalern ein ausdrucksstarker 
Lebenslauf – der im besten Fall maximal drei Seiten lang 
und übersichtlich ausgearbeitet ist. In einigen Branchen, 
etwa im Medien- oder Marketingbereich, sind An- oder 
Motivationsschreiben aber weiterhin von Bedeutung. 
Immerhin können Personaler daraus direkt ablesen, wie 
gut sich Bewerber ausdrücken können und warum sie 
ausgerechnet in dem ausgewählten Unternehmen arbei-
ten wollen. Wichtig: Vermeidet Floskeln und checkt euer 

Anschreiben sorgfältig auf Rechtschreibfehler.
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So überzeugst du mit 
deiner Online-Bewerbung
Online-Bewerbungsverfahren vereinfachen den Bewerbungsprozess. Jobsuchende sollten sich aber dennoch gut 
vorbereiten. Denn Unternehmen haben je nach Branche unterschiedliche Anforderungen an ihre potenziellen Ar-
beitnehmer und Azubis. Während die Deutsche Bahn auf Anschreiben verzichtet, ist Personalern im Medienbereich 
ein persönliches Motivationsschreiben weiterhin wichtig. Wir geben euch einen Überblick, wie ihr punkten könnt.
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gedient. Neun von zehn Personalern erwarten eine 
digitale Bewerbung. Das zeigt eine Umfrage im Auftrag 
des Digitalverbands Bitkom. Viele Unternehmen setzen 
zudem auf eigene Bewerbungsplattformen. Der Bewer-
bungsprozess wird dadurch schneller und einfacher. Von 
halbherzigen Bewerbungen raten die Experten aber ab. 
Vielmehr sollten Bewerber jede Chance nutzen, um zu 
punkten. Gibt es beispielsweise Textfelder zu bisheri-
gen praktischen Erfahrungen und zur Motivation, soll-
ten diese unbedingt gefüllt werden. Gleiches gilt für 
Angaben zum Wunschgehalt und dem frühestmöglichen 

Eintrittstermin. 

Mit Anhängen haushalten
Während das Absenden der Unterlagen auf Bewer-
bungsplattformen automatisch passiert, müssen Job-
suchende bei E-Mail-Bewerbungen ihre Unterlagen als 
Anhang verschicken – und das möglichst im PDF-Format. 
Experten raten, maximal drei bis fünf Megabyte mitzu-
senden und etwa Zeugnisse oder Arbeitsproben zu kom-
primieren. Die aktuellsten und wichtigsten Unterlagen 
sollten immer zuerst angezeigt werden. Im Mail-Betreff 
sollten Bewerber die Stelle, auf die sie sich bewerben, 
angeben und sich im Mail-Schreiben direkt an ihren An-
sprechpartner wenden. Wer diesen nicht kennt, kann 
kurz im Unternehmen anrufen, nachfragen und dadurch 
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man manchmal kreative Wege gehen. Ein Trend, der das 
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das zu aufwendig findet, kann auch mit einem ausgefal-
lenen Layout von Lebenslauf und Anschreiben punkten. 
So kannst du beispielsweise das Corporate Design dei-
nes Wunsch-Unternehmens in die Bewerbung einbauen, 
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Türen öffnen – aber auch Chancen zunichte machen. Laut 
einer Bitkom-Umfrage hat jedes fünfte Unternehmen 
schon mal Bewerber wegen ihres Social-Media-Auftritts 
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die Profile in den Business-Netzwerken Xing und Linked- 
in. Über die erhalten Bewerber teilweise auch direkte 
Anfragen von Recruitern. Es lohnt sich also, ein Profil mit 
den beruflichen Erfahrungen und Vorstellungen anzule-
gen. Aber auch auf Facebook und Instagram sind Perso-
naler unterwegs. Wer nicht möchte, dass der potenzielle 
Arbeitgeber ein solches „Background-Checking“ durch-

führt, sollte seine Profile auf privat umstellen.

Mit Anschreiben punkten
Hat das klassische Anschreiben ausgedient? Bei 
vielen Unternehmen (zum Beispiel der Deut-
schen Bahn) ist das Mitsenden oder Hochladen 
eines Anschreibens heutzutage nicht mehr Pflicht. 
Wichtiger ist den Personalern ein ausdrucksstarker 
Lebenslauf – der im besten Fall maximal drei Seiten lang 
und übersichtlich ausgearbeitet ist. In einigen Branchen, 
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Immerhin können Personaler daraus direkt ablesen, wie 
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Wer will BLAU MACHEN, bis alles grün wird?
Starte zum 01.08.2023 deine Ausbildung bei ALBA als: 
• Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
Mehr spannende Infos zu allen Ausbildungsberufen und 
Standorten gibt es hier: 
www.alba.info/karriere/ausbildung/

Einfach QR-Code scannen und informieren!

Jetzt 
bewerben!

Ohne Strom geht nichts: kein Internet, kein Straßen verkehr, 

keine Party, kein Netflix, kein Twitch. Bei uns kannst Du 

dafür sorgen, dass Berlin auch in  Zukunft sicher mit Strom 

versorgt wird – und mit immer mehr grüner Energie. Als 

Auszubildende*r oder Duale*r Student*in bei Stromnetz 

Berlin arbeitest Du direkt an der Schnittstelle der Energie

versorgung. Vergütung, Urlaub und Übernahmechancen 

passen natürlich auch.

Einige unserer Ausbildungsangebote:

• Elektroniker*in für Automatisierungstechnik

• Elektroniker*in für Betriebstechnik

• Industrieelektriker*in für Betriebstechnik

• Duales Studium Bachelor of Engineering,  

Studiengang Elektrotechnik 

Mehr spannende Infos zu allen Ausbildungsberufen gibt 

es hier: stromnetz.berlin/ausbildung

Volle Spannung? 
Kriegst Du bei uns

Sie nehmen das Steuer in die Hand
Berufskraftfahrerinnen und -fahrer tragen viel Verantwortung, sind sie doch für den zuverlässigen Transport von Gütern und 
Waren verantwortlich. Im Personenverkehr sorgen sie dafür, dass Menschen sicher an ihr Ziel kommen.

Auf der Straße ist kein Tag wie der 
andere. Das merken Auszubilden-

de zum Berufskraftfahrer beziehungs-
weise zur Berufskraftfahrerin bereits 
in der Ausbildung. Je nachdem, ob 
der Ausbildungsbetrieb auf den Gü-
ter- oder den Personenverkehr spezi-
alisiert ist, transportieren die Fahrer 
Waren über die Autobahn oder brin-
gen Menschen in Reisebussen sicher 
an ihr Ziel.

Drei Jahre Ausbildung. Die Ausbil-
dung zum Berufskraftfahrer dauert 
drei Jahre und findet in der Berufs-
schule sowie im Ausbildungsbetrieb 
statt – es handelt sich also um eine 
klassische duale Berufsausbildung. 
Das Ausbildungsgehalt liegt im ersten 
Jahr bei rund 890 Euro. Im dritten und 
letzten Lehrjahr können Azubis dann 
mit knapp 980 Euro rechnen. Gute 
Chancen auf einen Ausbildungsplatz 
in dieser Sparte der Logistikbranche 

haben Jugendliche mit allen Schul-
abschlüssen. Ein Pluspunkt sind gute 
Noten in Mathe, Deutsch, Technik/
Werken und Physik. Immerhin müs-
sen vor Fahrtantritt stets Übernahme- 
und Abfahrtskontrollen am Fahrzeug 
durchgeführt werden. Für alle, die – 
etwa für Speditionen – im Ausland un-

terwegs sein wollen, sind zudem gute 
Englischkenntnisse von Vorteil.

Oft unterwegs. In der dreijährigen Aus-
bildung lernen die Azubis, sich auf den 
Autobahnen und Straßen zu orientie-
ren und mit Lkw und Bussen verschie-
dener Größenordnungen zurechtzu-

kommen. Auch technische Kenntnisse 
zu den Fahrzeugen, passendes Ver-
halten beim Kundenkontakt oder al-
les rund um die Vertragsabwicklung 
ist Teil des Ausbildungsprogramms. 
In Berlin können ausgebildete Berufs-
kraftfahrer zum Beispiel Busfahrer bei 
der BVG werden, in Logistikunterneh-
men, bei Reiseanbietern und Spediti-
onen oder bei Entsorgungsfirmen ar-
beiten. Wer im Güterverkehr mit dem 
Lkw unterwegs ist, kann aber auch 
längere Strecken durch Deutschland 
und Europa zurücklegen. Geregelte Ar-
beitszeiten gibt es dabei oftmals nicht. 
Dafür aber reichlich Abwechslung 
und Verantwortung im Arbeitsalltag. 
 Katja  Reichgardt

Weitere Informationen

Ausbildungsberatung der IHK Berlin

Tel: (030) 31510-789

Web: www.ihk.de/berlin/ausbildung

Bild: iStock/Getty Images Plus/Drazen Zigic

Ein Job mit Aussicht –
Berufskraftfahrer werden gerade bundesweit gesucht.

JETZT BEWERBEN! 
AUSBILDUNGSSTARTS 2023.
Lerne die Schule der Zukunft  kennen und 
erfahre alles über tolle soziale Berufe!

•  Erzieher:in – 28.8.2023

•  Sozialassistent:in – 28.8.2023

•  Pfl egefachfrau/-mann – 1.4. & 1.10.2023

  Informationsstunde
jeden Dienstag, 15:30 Uhr

  Sammle Erfahrungen bei 
einem Auslandspraktikum

  Lorenzweg 5 · 12099 Berlin 
030 243 269 06 
zukunft .berlin@wbs-schulen.de

wbs-schulen.de/berlin

Folge uns.

DEIN START INS BERUFSLEBEN • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • 0706 • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • DEIN START INS BERUFSLEBEN

Du suchst nach einer schulischen 
Ausbildung mit angenehmer 

Lernatmosphäre, engagierten Fach-
dozenten und attraktiven Zusatzan-
geboten? Du wünschst dir eine per-
sönliche Beratung und individuelle 
Prüfungsvorbereitung? Dann komm 
zum GPB College in Berlin! 

Die langjährige Erfahrung im Bereich 
der beruflichen Bildung garantiert 
dir optimale Bedingungen für dei-
nen Erfolg. Das Angebot umfasst 
die Schulabschlüsse MSA, IBA und 
FOS ebenso wie IT- oder kaufmän-
nische Ausbildungen. Besonders be-
kannt ist das College für die Fremd-
sprachenausbildungen, die mit den 
asiatischen Sprachen Japanisch, 
Koreanisch oder Chinesisch außer-
gewöhnliche Akzente setzen. Mit 
kleinen Klassen und individuellem 
Förderunterricht hast du die Mög-
lichkeit, deine Ziele zu erreichen. Ein 

betriebliches Praktikum und eine 
breite Allgemeinbildung sind dabei 
feste Bestandteile, ebenso wie das 
Jobcoaching und der Karriereassis-
tent. Im Laufe der Ausbildung kannst 
du Zusatzqualifikationen oder aner-
kannte Zertifikate erlangen, die ein 
gutes Sprungbrett für deinen zukünf-
tigen Job sind. Informiere dich online 
und nutze die Online-Beratung sowie 

die Inforunden für ein erstes Kennen-
lernen. So kannst du herausfinden, 
welches der Angebote zu dir passt. 

Nach dem Schulabschluss ist vor der Berufsausbil-
dung: Berufs- und Karrieremessen zeigen die zahlrei-
chen Möglichkeiten auf, die der heutige Arbeitsmarkt 
bietet. Dazu präsentieren sich lokale sowie überregio-
nale Unternehmen und informieren über die Karriere-
möglichkeiten in ihrem Betrieb. Eine tolle Gelegenheit, 
um mit Fachleuten aus der eigenen Wunschbranche in 
Kontakt zu treten. Ganz persönlich und direkt können 
hier Fragen gestellt und sogar bereits erste Kontakte 
geknüpft werden.

Stuzubi - Mercure Hotel MOA - 18. Februar: Auf der 
Suche nach einem Ausbildungsplatz? Auf der Messe 
Stuzubi stellen sich viele Ausbildungsbetriebe aus dei-
ner Region vor. Lerne verschiedene Ausbildungsberufe 
aus unterschiedlichen Branchen kennen. Die Ausstel-
ler beantworten deine Fragen zu Ausbildungsdauer, 
Ausbildungsvergütung und Ausbildungsinhalten. Im 
innovativen Vortragsformat „Stuzubi Job Slam“ battlen 
sie um deine Gunst. Am 25. März findet die Stuzubi 
auch im Online-Format statt. 
www.stuzubi.de/messen/berlin

Karrieretag - Estrel Berlin - 10. März & 10. Oktober: 
Beim Karrieretag kommst du direkt mit den Personal-
verantwortlichen ins Gespräch. Du kannst dich in Ruhe 
über grundsätzliche Einstiegsmöglichkeiten informie-
ren, aber auch direkt über offene Stellenangebote 

sprechen. Obendrauf bietet der Karrieretag einen kos-
tenlosen Lebenslauf- und Bewerbungsmappencheck 
durch erfahrene Profis, Bewerbungsfotoshootings und 
Coachings durch Spezialisten. Nicht zuletzt gibt es 
zahlreiche spannende Vorträge rund um die Themen 
Bewerbung, Job und Karriere. 
www.karrieretag.org

Jobmesse - Arena Berlin - 11. & 12. März: Auf der 
Jobmesse Berlin können sich Bewerber bei Arbeitge-
bern und Bildungseinrichtungen über berufliche Pers-
pektiven informieren. Natürlich zählen auch national 
und international agierende Unternehmen nahezu 
aller Branchen zu den Ausstellern. Begleitend werden 

kostenfreie Bewerbungsmappenchecks, Bewerbungs-
foto-Shootings sowie Workshops und Fachvorträge 
angeboten. 
www.jobmessen.de/berlin

Jobmesse Berlin - Olympiastadion - 25. März: Auf 
der Jobmesse Berlin können sich Interessierte zu 
aktuellen Stellen-, Aus- und Weiterbildungs- sowie 
Studienangeboten auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
schlau machen und sich direkt bewerben. Namhafte 
Global-Player sowie kleinere Unternehmen, Bildungs-
einrichtungen und Institutionen verschiedenster Bran-
chen freuen sich, dich persönlich kennenzulernen und 
stehen dir bei Fragen rund um das Thema Karriere zur 
Seite.
www.berliner-jobmesse.de

Einstieg Berlin 2023 - Messe Berlin - 17. & 18. No-
vember: Wie soll es nach der Schule weitergehen? 
Dieser Frage widmet sich „Einstieg Berlin” und bietet 
in den Messehallen unter anderem einen kostenlosen 
Interessencheck mit Ausstellermatching an. Darunter 
sind etliche Hochschulen, Unternehmen und Gap-Ye-
ar-Anbieter zu finden, mit denen man ins Gespräch 
kommen kann. Obendrauf gibt’s viele Mitmach-Stati-
onen, Berufe zum Ausprobieren und nicht zuletzt ein 
umfassendes Vortragsprogramm. 
www.einstieg.com/messen/berlin.htm

Karriere- & Berufsmessen 2023
Ausbildung, Traineeprogramm, Praktikum: Über die Vielzahl an Möglichkeiten nach dem Schulabschluss informieren  

Ausbildungsmessen auch in diesem Jahr wieder an verschiedenen Standorten. 

Bild: Karrieretag.org

Ausbildungsmessen sind super geeignet, 
um mit zukünftigen Arbeitgebern zu netzwerken.

So klappt’s mit dem Karriere-Einstieg:
Gute Vorbereitung ist alles: Informiere dich am 
besten bereits im Voraus über die teilnehmenden 
Unternehmen und ihre Ausbildungs- oder Karriere-
möglichkeiten. Das kann dabei helfen, vor Ort gezielt 
Fragen zu stellen und einen guten Eindruck zu hinter-
lassen. Kleidung: Du solltest dich zudem angemessen 
anziehen. Jogging-Anzüge sind zwar hip, aber im 
Gespräch mit potenziellen Arbeitgebern ungeeignet. 
Das Wichtigste ist, dass deine Kleidung sauber ist, 
einen ordentlichen Eindruck macht und nicht zu sehr 
von deiner eigentlichen Persönlichkeit ablenkt. Trage 
das, was dir Selbstsicherheit verschafft. Unterlagen: 
Vergiss außerdem nicht, deinen Lebenslauf, Zeugnisse 
und Referenzen mitzubringen. Auch Notizbuch und 
Stift sind nützlich, um sich während der Messe 
Notizen zu machen.

Die Ausbildung zur Pflegefachkraft dauert drei Jahre. 
Eine Verkürzung ist möglich. 

Menschen helfen,
die Hilfe nötig haben
Pflegefachkräfte haben das Herz am rechten Fleck. 
Sie bringen Einfühlungsvermögen, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit mit. 

Laut einer Studie, die die Berliner Kran-
kenhausgesellschaft (BKG) in Auftrag 

gegeben hat, werden bis zum Jahr 2030 in 
Berlin zusätzlich 10.000 Pflegekräfte benö-
tigt. Eine Mammutaufgabe, die nur durch 
bessere Bedingungen für Mitarbeiter im 
Gesundheitswesen und durch den Einsatz 
junger Menschen, die anderen helfen wol-
len, gelöst werden kann. Die Ausbildung 
zum Pflegefachmann (m/w/d) etwa gibt es 
seit 2020 und sie vereint seitdem die Ausbil-
dungen Gesundheits- und Krankenpfleger, 
Altenpfleger sowie Gesundheits- und Kin-
derkrankenpfleger. 

Multitasking ist ein Muss. Als Pflegefach-
kraft betreust und versorgst du Menschen 
in verschiedenen Einrichtungen, beispiels-
weise im Krankenhaus oder in der Altenpfle-
ge. Für die Versorgung der Patienten führst 
du ärztliche Anordnungen durch, indem du 
Medikamente verabreichst oder Wunden 
pflegst. Außerdem assistierst du bei den 

ärztlichen Maßnahmen und dokumentierst 
sämtliche Schritte. Ziel deiner Arbeit ist es, 
Menschen dabei zu unterstützen, ihre kör-
perliche und psychische Gesundheit zu ver-
bessern. Dein Berufsalltag ist von körperli-
cher Arbeit geprägt. Für das Umbetten der 
Patienten zum Beispiel, benötigst du körper-
liche Fitness und einen gesunden Rücken. 
Außerdem übernimmst du in diesem Beruf 
viele organisatorische Aufgaben. Zusätzlich 
bist du Ansprechpartner für Angehörige.

Deine Ausbildung findet an einer Berufs-
fachschule statt und wird durch Praxis-
phasen im Krankenhaus und Pflegeheimen 
ergänzt. In der Pflegefachschule lernst du 
die Theorie, in den Praxiseinsätzen kannst 
du das Gelernte direkt anwenden.Im letzten 
Ausbildungsjahr kannst du dich entschei-
den, ob du als Pflegefachmann (m/w/d) 
abschließen oder eine Spezialisierung in der 
Alten-, Kranken- oder Kinderkrankenpflege 
anstreben möchtest.  Sara Klinke

Weitere Informationen

GPB College GmbH, Beuthstraße 8, 10117 Berlin

Tel: (030) 3904810 , Mail: info@gpb-college.de

Web: www.gpb-college.de

Facebook und Instagram: gpbcollege
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Alles unter einem Dach Die Kunst des
Bodenlegens

Das GPB College bietet Ausbildungen und Schulabschlüsse für eine erfolgreiche Zukunft.

Ob Eigenheim oder Mietwohnung 
– jeder Wohnraum braucht einen 
Fußboden. Teppich, Laminat, 
Kork oder Fertigparkett? Viele 
Heimwerker verzweifeln an den 
Herausforderungen des Bodenle-
gens. Deshalb ist die Nachfrage 
nach ausgebildeten Bodenlegern 
groß. Aber nicht nur für andere 
bist du der Retter in der heimwerk-
lichen Not – auch für dich selbst 
ist der Beruf des Bodenlegers 
schön und motivierend. Denn du 
kannst bei der Arbeit beobachten, 
wie dein Werk Schritt für Schritt 
wächst. Und du sparst dir den 
Weg ins Fitnessstudio. Denn als 
Bodenleger bleibst du fit wie ein 
Turnschuh. Die Ausbildung dauert 
drei Jahre. Voraussetzungen sind 
handwerkliches Geschick, ein gu-
tes Auge für Farbe und Material 
sowie eine aufgeschlossene und 
freundliche Haltung gegenüber 
deiner Kundschaft.  (sara)

Bild: GPB College GmbH/Promo  
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Lernatmosphäre, engagierten Fach-
dozenten und attraktiven Zusatzan-
geboten? Du wünschst dir eine per-
sönliche Beratung und individuelle 
Prüfungsvorbereitung? Dann komm 
zum GPB College in Berlin! 

Die langjährige Erfahrung im Bereich 
der beruflichen Bildung garantiert 
dir optimale Bedingungen für dei-
nen Erfolg. Das Angebot umfasst 
die Schulabschlüsse MSA, IBA und 
FOS ebenso wie IT- oder kaufmän-
nische Ausbildungen. Besonders be-
kannt ist das College für die Fremd-
sprachenausbildungen, die mit den 
asiatischen Sprachen Japanisch, 
Koreanisch oder Chinesisch außer-
gewöhnliche Akzente setzen. Mit 
kleinen Klassen und individuellem 
Förderunterricht hast du die Mög-
lichkeit, deine Ziele zu erreichen. Ein 

betriebliches Praktikum und eine 
breite Allgemeinbildung sind dabei 
feste Bestandteile, ebenso wie das 
Jobcoaching und der Karriereassis-
tent. Im Laufe der Ausbildung kannst 
du Zusatzqualifikationen oder aner-
kannte Zertifikate erlangen, die ein 
gutes Sprungbrett für deinen zukünf-
tigen Job sind. Informiere dich online 
und nutze die Online-Beratung sowie 

die Inforunden für ein erstes Kennen-
lernen. So kannst du herausfinden, 
welches der Angebote zu dir passt. 

Nach dem Schulabschluss ist vor der Berufsausbil-
dung: Berufs- und Karrieremessen zeigen die zahlrei-
chen Möglichkeiten auf, die der heutige Arbeitsmarkt 
bietet. Dazu präsentieren sich lokale sowie überregio-
nale Unternehmen und informieren über die Karriere-
möglichkeiten in ihrem Betrieb. Eine tolle Gelegenheit, 
um mit Fachleuten aus der eigenen Wunschbranche in 
Kontakt zu treten. Ganz persönlich und direkt können 
hier Fragen gestellt und sogar bereits erste Kontakte 
geknüpft werden.

Stuzubi - Mercure Hotel MOA - 18. Februar: Auf der 
Suche nach einem Ausbildungsplatz? Auf der Messe 
Stuzubi stellen sich viele Ausbildungsbetriebe aus dei-
ner Region vor. Lerne verschiedene Ausbildungsberufe 
aus unterschiedlichen Branchen kennen. Die Ausstel-
ler beantworten deine Fragen zu Ausbildungsdauer, 
Ausbildungsvergütung und Ausbildungsinhalten. Im 
innovativen Vortragsformat „Stuzubi Job Slam“ battlen 
sie um deine Gunst. Am 25. März findet die Stuzubi 
auch im Online-Format statt. 
www.stuzubi.de/messen/berlin

Karrieretag - Estrel Berlin - 10. März & 10. Oktober: 
Beim Karrieretag kommst du direkt mit den Personal-
verantwortlichen ins Gespräch. Du kannst dich in Ruhe 
über grundsätzliche Einstiegsmöglichkeiten informie-
ren, aber auch direkt über offene Stellenangebote 

sprechen. Obendrauf bietet der Karrieretag einen kos-
tenlosen Lebenslauf- und Bewerbungsmappencheck 
durch erfahrene Profis, Bewerbungsfotoshootings und 
Coachings durch Spezialisten. Nicht zuletzt gibt es 
zahlreiche spannende Vorträge rund um die Themen 
Bewerbung, Job und Karriere. 
www.karrieretag.org

Jobmesse - Arena Berlin - 11. & 12. März: Auf der 
Jobmesse Berlin können sich Bewerber bei Arbeitge-
bern und Bildungseinrichtungen über berufliche Pers-
pektiven informieren. Natürlich zählen auch national 
und international agierende Unternehmen nahezu 
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Global-Player sowie kleinere Unternehmen, Bildungs-
einrichtungen und Institutionen verschiedenster Bran-
chen freuen sich, dich persönlich kennenzulernen und 
stehen dir bei Fragen rund um das Thema Karriere zur 
Seite.
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Dieser Frage widmet sich „Einstieg Berlin” und bietet 
in den Messehallen unter anderem einen kostenlosen 
Interessencheck mit Ausstellermatching an. Darunter 
sind etliche Hochschulen, Unternehmen und Gap-Ye-
ar-Anbieter zu finden, mit denen man ins Gespräch 
kommen kann. Obendrauf gibt’s viele Mitmach-Stati-
onen, Berufe zum Ausprobieren und nicht zuletzt ein 
umfassendes Vortragsprogramm. 
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Ausbildungsmessen sind super geeignet, 
um mit zukünftigen Arbeitgebern zu netzwerken.

So klappt’s mit dem Karriere-Einstieg:
Gute Vorbereitung ist alles: Informiere dich am 
besten bereits im Voraus über die teilnehmenden 
Unternehmen und ihre Ausbildungs- oder Karriere-
möglichkeiten. Das kann dabei helfen, vor Ort gezielt 
Fragen zu stellen und einen guten Eindruck zu hinter-
lassen. Kleidung: Du solltest dich zudem angemessen 
anziehen. Jogging-Anzüge sind zwar hip, aber im 
Gespräch mit potenziellen Arbeitgebern ungeeignet. 
Das Wichtigste ist, dass deine Kleidung sauber ist, 
einen ordentlichen Eindruck macht und nicht zu sehr 
von deiner eigentlichen Persönlichkeit ablenkt. Trage 
das, was dir Selbstsicherheit verschafft. Unterlagen: 
Vergiss außerdem nicht, deinen Lebenslauf, Zeugnisse 
und Referenzen mitzubringen. Auch Notizbuch und 
Stift sind nützlich, um sich während der Messe 
Notizen zu machen.

Die Ausbildung zur Pflegefachkraft dauert drei Jahre. 
Eine Verkürzung ist möglich. 

Menschen helfen,
die Hilfe nötig haben
Pflegefachkräfte haben das Herz am rechten Fleck. 
Sie bringen Einfühlungsvermögen, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit mit. 

Laut einer Studie, die die Berliner Kran-
kenhausgesellschaft (BKG) in Auftrag 

gegeben hat, werden bis zum Jahr 2030 in 
Berlin zusätzlich 10.000 Pflegekräfte benö-
tigt. Eine Mammutaufgabe, die nur durch 
bessere Bedingungen für Mitarbeiter im 
Gesundheitswesen und durch den Einsatz 
junger Menschen, die anderen helfen wol-
len, gelöst werden kann. Die Ausbildung 
zum Pflegefachmann (m/w/d) etwa gibt es 
seit 2020 und sie vereint seitdem die Ausbil-
dungen Gesundheits- und Krankenpfleger, 
Altenpfleger sowie Gesundheits- und Kin-
derkrankenpfleger. 

Multitasking ist ein Muss. Als Pflegefach-
kraft betreust und versorgst du Menschen 
in verschiedenen Einrichtungen, beispiels-
weise im Krankenhaus oder in der Altenpfle-
ge. Für die Versorgung der Patienten führst 
du ärztliche Anordnungen durch, indem du 
Medikamente verabreichst oder Wunden 
pflegst. Außerdem assistierst du bei den 

ärztlichen Maßnahmen und dokumentierst 
sämtliche Schritte. Ziel deiner Arbeit ist es, 
Menschen dabei zu unterstützen, ihre kör-
perliche und psychische Gesundheit zu ver-
bessern. Dein Berufsalltag ist von körperli-
cher Arbeit geprägt. Für das Umbetten der 
Patienten zum Beispiel, benötigst du körper-
liche Fitness und einen gesunden Rücken. 
Außerdem übernimmst du in diesem Beruf 
viele organisatorische Aufgaben. Zusätzlich 
bist du Ansprechpartner für Angehörige.

Deine Ausbildung findet an einer Berufs-
fachschule statt und wird durch Praxis-
phasen im Krankenhaus und Pflegeheimen 
ergänzt. In der Pflegefachschule lernst du 
die Theorie, in den Praxiseinsätzen kannst 
du das Gelernte direkt anwenden.Im letzten 
Ausbildungsjahr kannst du dich entschei-
den, ob du als Pflegefachmann (m/w/d) 
abschließen oder eine Spezialisierung in der 
Alten-, Kranken- oder Kinderkrankenpflege 
anstreben möchtest.  Sara Klinke
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GPB College GmbH, Beuthstraße 8, 10117 Berlin

Tel: (030) 3904810 , Mail: info@gpb-college.de
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Kork oder Fertigparkett? Viele 
Heimwerker verzweifeln an den 
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nach ausgebildeten Bodenlegern 
groß. Aber nicht nur für andere 
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Wer will BLAU MACHEN, bis alles grün wird?
Starte zum 01.08.2023 deine Ausbildung bei ALBA als: 
• Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
Mehr spannende Infos zu allen Ausbildungsberufen und 
Standorten gibt es hier: 
www.alba.info/karriere/ausbildung/

Einfach QR-Code scannen und informieren!

Jetzt 
bewerben!

Ohne Strom geht nichts: kein Internet, kein Straßen verkehr, 

keine Party, kein Netflix, kein Twitch. Bei uns kannst Du 

dafür sorgen, dass Berlin auch in  Zukunft sicher mit Strom 

versorgt wird – und mit immer mehr grüner Energie. Als 

Auszubildende*r oder Duale*r Student*in bei Stromnetz 

Berlin arbeitest Du direkt an der Schnittstelle der Energie

versorgung. Vergütung, Urlaub und Übernahmechancen 

passen natürlich auch.

Einige unserer Ausbildungsangebote:

• Elektroniker*in für Automatisierungstechnik

• Elektroniker*in für Betriebstechnik

• Industrieelektriker*in für Betriebstechnik

• Duales Studium Bachelor of Engineering,  

Studiengang Elektrotechnik 

Mehr spannende Infos zu allen Ausbildungsberufen gibt 

es hier: stromnetz.berlin/ausbildung

Volle Spannung? 
Kriegst Du bei uns

Sie nehmen das Steuer in die Hand
Berufskraftfahrerinnen und -fahrer tragen viel Verantwortung, sind sie doch für den zuverlässigen Transport von Gütern und 
Waren verantwortlich. Im Personenverkehr sorgen sie dafür, dass Menschen sicher an ihr Ziel kommen.

Auf der Straße ist kein Tag wie der 
andere. Das merken Auszubilden-

de zum Berufskraftfahrer beziehungs-
weise zur Berufskraftfahrerin bereits 
in der Ausbildung. Je nachdem, ob 
der Ausbildungsbetrieb auf den Gü-
ter- oder den Personenverkehr spezi-
alisiert ist, transportieren die Fahrer 
Waren über die Autobahn oder brin-
gen Menschen in Reisebussen sicher 
an ihr Ziel.

Drei Jahre Ausbildung. Die Ausbil-
dung zum Berufskraftfahrer dauert 
drei Jahre und findet in der Berufs-
schule sowie im Ausbildungsbetrieb 
statt – es handelt sich also um eine 
klassische duale Berufsausbildung. 
Das Ausbildungsgehalt liegt im ersten 
Jahr bei rund 890 Euro. Im dritten und 
letzten Lehrjahr können Azubis dann 
mit knapp 980 Euro rechnen. Gute 
Chancen auf einen Ausbildungsplatz 
in dieser Sparte der Logistikbranche 

haben Jugendliche mit allen Schul-
abschlüssen. Ein Pluspunkt sind gute 
Noten in Mathe, Deutsch, Technik/
Werken und Physik. Immerhin müs-
sen vor Fahrtantritt stets Übernahme- 
und Abfahrtskontrollen am Fahrzeug 
durchgeführt werden. Für alle, die – 
etwa für Speditionen – im Ausland un-

terwegs sein wollen, sind zudem gute 
Englischkenntnisse von Vorteil.

Oft unterwegs. In der dreijährigen Aus-
bildung lernen die Azubis, sich auf den 
Autobahnen und Straßen zu orientie-
ren und mit Lkw und Bussen verschie-
dener Größenordnungen zurechtzu-

kommen. Auch technische Kenntnisse 
zu den Fahrzeugen, passendes Ver-
halten beim Kundenkontakt oder al-
les rund um die Vertragsabwicklung 
ist Teil des Ausbildungsprogramms. 
In Berlin können ausgebildete Berufs-
kraftfahrer zum Beispiel Busfahrer bei 
der BVG werden, in Logistikunterneh-
men, bei Reiseanbietern und Spediti-
onen oder bei Entsorgungsfirmen ar-
beiten. Wer im Güterverkehr mit dem 
Lkw unterwegs ist, kann aber auch 
längere Strecken durch Deutschland 
und Europa zurücklegen. Geregelte Ar-
beitszeiten gibt es dabei oftmals nicht. 
Dafür aber reichlich Abwechslung 
und Verantwortung im Arbeitsalltag. 
 Katja  Reichgardt

Weitere Informationen

Ausbildungsberatung der IHK Berlin

Tel: (030) 31510-789

Web: www.ihk.de/berlin/ausbildung

Bild: iStock/Getty Images Plus/Drazen Zigic

Ein Job mit Aussicht –
Berufskraftfahrer werden gerade bundesweit gesucht.

JETZT BEWERBEN! 
AUSBILDUNGSSTARTS 2023.
Lerne die Schule der Zukunft  kennen und 
erfahre alles über tolle soziale Berufe!

•  Erzieher:in – 28.8.2023

•  Sozialassistent:in – 28.8.2023

•  Pfl egefachfrau/-mann – 1.4. & 1.10.2023

  Informationsstunde
jeden Dienstag, 15:30 Uhr

  Sammle Erfahrungen bei 
einem Auslandspraktikum

  Lorenzweg 5 · 12099 Berlin 
030 243 269 06 
zukunft .berlin@wbs-schulen.de

wbs-schulen.de/berlin

Folge uns.



Schlägt dein

für Technik?

Ausbildung zum

Elektroniker (m/w/d) 
Industriemechaniker (m/w/d)
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

unter kapp-niles.com

kappniles

KAPP NILES

Ausbildung mit Zukunft

Informationen fi ndest du unter: www.gpb.de/ausbildung

GPB Berlin – Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung
 030 4036659-40/-60   beratung@gpb.de   gpbberlin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre ▪ hoher Praxisanteil ▪ Betriebspraktikum & Coaching
staatlich anerkannter Berufsabschluss (IHK) ▪ Förderung durch Schüler-BAföG

Kaufmännisch Medien & Design

Wir startenmehrmals
im Jahr!IT & Technik

Karrieretag Berlin
Die Messe für Berufsorientierung, 

Bewerbung & Jobsuche

Estrel Berlin, 10-17 Uhr

10.3. & 10.10.2023

SchulaBSchluSS
und dann?
Karrieretag 2023
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Schülern so die Möglichkeit, neben der Schule wertvolle 
berufspraktische Erfahrungen zu sammeln. Die dort ge-
wonnenen Einblicke sind äußerst wertvoll – sie können 
den Einstieg ins Berufsleben erheblich vereinfachen oder 
den Anreiz liefern, die Schienen für die Zukunft neu aus-
zurichten.

Attraktive Auswahl. Nach dem Abschluss der Fachhoch-
schulreife sind die Absolventen fit für eine Berufsausbil-
dung oder ein Studium. Das Besondere der FOS: Man 
kann sich bereits in der elften Klasse auf eine Fachrich-
tung spezialisieren und somit integrale Kenntnisse für die 
Arbeitswelt erlangen. An den Docemus Fachoberschulen 
in Blumberg und Neu Zittau im grünen Umland von Berlin 
haben sie die Wahl zwischen den Profilrichtungen Wirt-
schaft und Verwaltung sowie Sozialwesen. 

Modern ausgestattet. Die Fachoberschüler lernen Tür an 
Tür mit Oberschülern und Gymnasiasten auf einem Cam-
pus, schätzen die moderne technische Ausstattung, die 
persönliche Atmosphäre und die gesundheitsfördernden 

Angebote der Schulen. Der Unterricht findet profilbezo-
gen, zum Beispiel in den Fächern Pädagogik und Psy-
chologie beziehungsweise Betriebswirtschaft und Recht 
statt. Außerdem stehen bei Docemus noch Wissenschaft-
liches Arbeiten sowie Soziales und Bürgerschaftliches 
Engagement auf dem Stundenplan. Innerhalb von zwei 
Jahren können junge Menschen die Fachhochschulreife 
erwerben, die zum Studium an allen Fachhochschulen 
und auch den Brandenburger Universitäten berechtigt. 

Einmalige Gelegenheit. Wer nach dem Abschluss der 
zehnten Klasse noch nicht sicher ist, wo der Weg hin-
führen soll, findet in der Fachoberschule eine einmalige 
Gelegenheit ins Berufsleben reinzuschnuppern, ohne die 
Chance auf eine Fachhochschulreife zu verpassen.  red
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Leidenschaft für
Autos und Zahlen
Organisatorische, informationstech-
nische, servicetechnische sowie be-
triebswirtschaftliche Aufgaben im 
Kraftfahrzeughandel: Dafür sind Auto-
mobilkauffrauen und -männer zuständig. 
An der Schnittstelle zwischen Handel 
und Werkstatt kümmern sie sich über-
wiegend um kaufmännische Angele-
genheiten. Sie bereiten Unterlagen für 
den Verkauf vor, nehmen Wartungs- und 
Reparaturanträge an und helfen bei Mar-
ketingmaßnahmen mit. Für die unmittel-
bare Verkaufstätigkeit braucht es eine 
Weiterbildung zum Automobilverkäufer. 
Für die dreijährige Ausbildung für Auto-
mobilkaufleute wird vorwiegend ein mitt-
lerer Schulabschluss eingestellt. Neben 
Interesse an Autos zählen gute Fähig-
keiten in Mathematik und Kopfrechnen 
sowie Fingerspitzengefühl im Umgang 
mit Menschen.

Spannung garantiert:
Arbeiten als Elektroniker
Elektroniker installieren Produktionsan-
lagen, gebäudetechnische Einrichtun-
gen oder elektronische Geräte. Je nach 
Fachrichtung (Energie- und Gebäude-
technik oder Automatisierungs- und 
Systemtechnik) kümmern sich diese 
Fachkräfte um die Elektronik und Ener-
gietechnik rund um Gebäude oder die 
Elektronik in Automatisierungssyste-
men. Sie programmieren Steuerungen 
und Regelungen. In diesem Beruf zählen 
Sorgfalt und technisches Verständnis. 

Die dreieinhalbjährige Ausbildung dreht 
sich um Montieren und Installieren, aber 
auch um das Planen und Organisieren 
der Arbeit. Mindestvoraussetzung ist 
ein Hauptschulabschluss. Die Vergü-
tung steigt von gut 782 Euro im ersten 
auf rund 978 Euro im letzten Ausbil-
dungsjahr.

Blumen und Umsatz
in voller Blüte
Dank ihrer vielseitigen Ausbildung kön-
nen Floristen und Floristinnen sach-
kundig mit Blumen, Pflanzen und Pflan-
zenteilen umgehen. Sie ordnen diese in 
das botanische System ein und pflegen 
sie nach bestem Wissen und Gewissen. 
Nach Kundenwünschen fertigen sie 
Sträuße, Gestecke und Pflanzungen an, 
berücksichtigen Gestaltungsgrundlagen 
sowie den Umwelt-, Natur- und Arten-
schutz. Ein wesentlicher Teil in ihrer 
Tätigkeit ist die fachgerechte Beratung 
der Kunden und die Ausübung kaufmän-
nischer Funktionen, heißt es von der IHK 
Berlin. Neben Kreativität ist also auch ein 
Blick für Zahlen gefragt. 

Floristinnen und Floristen arbeiten in 
Blumenfachgeschäften, Gartencentern 
und Gärtnereien. Die Ausbildungszeit 
beträgt drei Jahre. Gute Noten in Kunst 
und Biologie erhöhen die Chance auf 
einen Ausbildungsplatz. Im ersten Aus-
bildungsjahr liegt die Ausbildungsvergü-
tung bei etwa 680 Euro. Im zweiten sind 
es 739 Euro. Im dritten Lehrjahr erhalten  
Auszubildende etwa 809 Euro.

Unterwasserschweißer:
Abtauchen und reparieren
Manche bezeichnen diese Tätigkeit als 
härtesten Job der Welt: Unterwasser-
schweißerinnen und -schweißer reparie-
ren Schiffe, Bohrinseln und viele andere 
Anlagen und Gerätschaften. Unter Was-
ser führen sie von Hand Schweißarbeiten 
aus. Das Nassschweißen stellt höchste 
Anforderungen an die Konzentrations-
fähigkeit und das fachliche Können. 
Und es birgt ein hohes Gefahrenpoten-
zial. Unterwasserschweißerinnnen und 
-schweißer arbeiten mit Maschinen und 
Anlagen, Schweiß- und Tauchgeräten. 
Ihre Tätigkeit besteht aus Handarbeit, 
nämlich Schutzgas- und Lichtbogen-
schweißen. Sie arbeiten auf Montageein-
sätzen an verschiedenen Einsatzorten. 

Als Grundvoraussetzung für die Fortbil-
dung zum Unterwasserschweißer (eine 
Erstausbildung gibt es nicht) wird eine 
Qualifikation als Berufstaucher genannt. 
Hinzu kommt eine bereits abgeschlos-
sene Berufsausbildung, etwa als Metall-
bauer. Inhalte der Fortbildung sind unter 
anderem technische Grundlagen und 
Fachrechnen, aber auch Tauchmedizin.

Beton- und Stahlbetonbauer fertigen Konstruktionen
für Bauwerke aller Art.

Bauzeichner entwickeln Baupläne
für Häuser, Straßen und vieles andere.

Viele Chancen
auf dem Bau

Ob klassische Berufsausbildung oder Studium: Das Bau-
gewerbe bietet jungen Menschen vielerlei Möglichkeiten 

für den Berufseinstieg. Fachkräfte sind begehrter denn je 
und die Zukunftsaussichten damit vielversprechend.

Bilder: Getty Images Plus/iStock/Paul Bradbury/Jikaboom

Baustellen sind komplexe Ge-
bilde. Und mit der Größe eines 
Bauvorhabens wächst dessen 

Komplexität. Dort, wo gebaut wird, 
tummeln sich Menschen aus völlig 
verschiedenen Berufsgruppen. Der 
Bedarf an Fachkräften ist groß. Eine 
Übersicht zu einigen Ausbildungsbe-
rufen auf dem Bau: 

Beton- und Stahlbetonbauer. Ob 
Wohnhäuser, Brücken oder Industrie-
anlagen: Beton- und Stahlbetonbauer 
mischen Beton an und stellen Stahl-
betonkonstruktionen für Bauwerke 
her. Wer diesen Ausbildungsberuf ins 
Auge fasst, sollte handwerklich ge-
schickt und körperlich belastbar, aber 
auch rechenfertig und nicht zuletzt 
schwindelfrei sein. Voraussetzung 

ist in der Regel der Hauptschulab-
schluss. 

Maurer. Dieses traditionsreiche 
Handwerk ist von den meisten Bau-
stellen nicht wegzudenken: Maurer 
stellen Fundamente, Außen- und In-
nenwände sowie Geschossdecken 
in Rohbauten und Gebäuden her. Sie 
kennen sich mit Werkstoffen aus, be-
reiten Untergründe vor und verbauen 
Fertigteile. Als Mindestvorausset-
zung für die dreijährige Berufsausbil-
dung gilt der Hauptschulabschluss. 

Baugeräteführer. Spezialisten für 
Bagger und Co.: Baugeräteführer 
arbeiten mit den größten Bauma-
schinen und Baugeräten. Sie wer-
den meist im Hoch- und Tiefbau 

eingesetzt und sind auf Baustellen 
für Baumaßnahmen jeglicher Art 
zuständig.  In diesem Beruf zählen 
vor allem technisches Verständnis, 
Verantwortungsbewusstsein und 
räumliches Vorstellungsvermögen. 
Auszubildende bringen meist einen 
Hauptschulabschluss oder einen 
Mittleren Schulabschluss mit.

Bauzeichner. Bevor die Bagger rol-
len, muss ein Plan her: Bauzeichner 
konstruieren Baupläne für Häuser, 
Straßen und vieles andere. Sie ar-
beiten anhand der Vorgaben von 
Architekten und Bauingenieuren. 
Dabei kommen computergestützte 
Programme zum Einsatz. Für diese 
Tätigkeit braucht es unter anderem 
zeichnerisches Können, technisches 

Verständnis und naturwissenschaft-
liches Interesse. All das sollte man 
auch unter hohem Zeitdruck bewei-
sen können. Betriebe verlangen über-
wiegend mindestens einen Mittleren 
Schulabschluss.

Kanalbauer. Sie halten alles am Lau-
fen: Kanalbauer verlegen Rohre aus 
Beton, Steinzeug, Kunststoff und 
Metall. Sie bauen Abwassersysteme 
und -leitungen vom kleinen Hausan-
schluss bis hin zu großen Abwas-
sersammlern. Hierfür vermessen 
Kanalbauer die Arbeitsstrecke und 
sichern die Baustelle. Neben Bau-
stellen zählen auch unterirdische Ab-
wassersysteme zu den Einsatzorten. 
Bei diesem Ausbildungsberuf zahlen 
sich handwerkliches Geschick, eine 

gute Auge-Hand-Koordination sowie 
Sorgfalt und Umsicht aus. Zugangs-
voraussetzung ist ein Hauptschulab-
schluss.

Bauingenieur. Bei ihnen laufen sämt-
liche Fäden zusammen: Bauingeni-
eure sind für das Planen, Berechnen 
und Ausführen von Baumaßnahmen 
verantwortlich. Für das duale Stu-
dium Bauingenieurwesen sollten 
Interessierte unter anderem Folgen-
des  mitbringen: Allgemeine oder 
Fachgebundene Hochschulreife, In-
teresse für Physik und Mathematik, 
Verantwortungsbewusstsein sowie 
ausgeprägtes Interesse für Statik so-
wie technisches Verständnis. Ferner 
zählen Planungs- und Organisations-
geschick.

Tiefbaufacharbeiter. Einsatzmög-
lichkeiten ohne Ende: Tiefbaufach-
arbeiter sind im Straßen-, Rohrlei-
tungs-, Kanal-, Gleis-, Brunnen- oder 
Spezialtiefbau tätig. Die Fachkräfte 
heben Gräben aus, schaffen Ver-
kehrswege und bauen Ver- und Ent-
sorgungssysteme. Tiefbaufachar-
beiter wechseln ihre Einsatzorte von 
Zeit zu Zeit und arbeiten meistens im 
Freien. Für eine Ausbildung wird ein 
Hauptschul- oder ein Mittlerer Schul-
abschluss erwartet. Nils Michaelis

Bild: Docemus

Der Bildungsgang Fachoberschule 
bietet jungen Menschen viele Perspektiven.

Oberschule
mit Abitur

FFür viele Schülerinnen und Schüler steht bald die Ent-
scheidung an, welchen Weg sie nach der zehnten Klas-

se gehen wollen. Einen Beruf erlernen oder doch weiter die 
Schule besuchen? Der Bildungsgang der Fachoberschule 
(FOS) verbindet Unterricht und berufspraktische Erfahrun-
gen und bietet vielen Schülern deshalb eine einzigartige Per-
spektive.

Weiterer Bildungsweg. Zusätzlich zum Mittleren Schul-
abschluss und dem Abitur steht den Schülerinnen und 
Schülern bei Docemus ein weiterer Bildungsweg offen: die 
zweijährige Fachoberschule. Hier wechselt im ersten Jahr 
der Unterricht zwischen Theorie und Praxis und gibt den 

Weitere Informationen

Docemus Privatschulen

Tel: (033394) 17 40 00 

https://www.docemus.de/

Weitere Informationen

www.einstieg.com/ausbildung/berufe-nach-themen/

berufe-auf-dem-bau.html

www.handwerk.de/infos-zur-ausbildung
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Schülern so die Möglichkeit, neben der Schule wertvolle 
berufspraktische Erfahrungen zu sammeln. Die dort ge-
wonnenen Einblicke sind äußerst wertvoll – sie können 
den Einstieg ins Berufsleben erheblich vereinfachen oder 
den Anreiz liefern, die Schienen für die Zukunft neu aus-
zurichten.

Attraktive Auswahl. Nach dem Abschluss der Fachhoch-
schulreife sind die Absolventen fit für eine Berufsausbil-
dung oder ein Studium. Das Besondere der FOS: Man 
kann sich bereits in der elften Klasse auf eine Fachrich-
tung spezialisieren und somit integrale Kenntnisse für die 
Arbeitswelt erlangen. An den Docemus Fachoberschulen 
in Blumberg und Neu Zittau im grünen Umland von Berlin 
haben sie die Wahl zwischen den Profilrichtungen Wirt-
schaft und Verwaltung sowie Sozialwesen. 

Modern ausgestattet. Die Fachoberschüler lernen Tür an 
Tür mit Oberschülern und Gymnasiasten auf einem Cam-
pus, schätzen die moderne technische Ausstattung, die 
persönliche Atmosphäre und die gesundheitsfördernden 

Angebote der Schulen. Der Unterricht findet profilbezo-
gen, zum Beispiel in den Fächern Pädagogik und Psy-
chologie beziehungsweise Betriebswirtschaft und Recht 
statt. Außerdem stehen bei Docemus noch Wissenschaft-
liches Arbeiten sowie Soziales und Bürgerschaftliches 
Engagement auf dem Stundenplan. Innerhalb von zwei 
Jahren können junge Menschen die Fachhochschulreife 
erwerben, die zum Studium an allen Fachhochschulen 
und auch den Brandenburger Universitäten berechtigt. 

Einmalige Gelegenheit. Wer nach dem Abschluss der 
zehnten Klasse noch nicht sicher ist, wo der Weg hin-
führen soll, findet in der Fachoberschule eine einmalige 
Gelegenheit ins Berufsleben reinzuschnuppern, ohne die 
Chance auf eine Fachhochschulreife zu verpassen.  red
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Leidenschaft für
Autos und Zahlen
Organisatorische, informationstech-
nische, servicetechnische sowie be-
triebswirtschaftliche Aufgaben im 
Kraftfahrzeughandel: Dafür sind Auto-
mobilkauffrauen und -männer zuständig. 
An der Schnittstelle zwischen Handel 
und Werkstatt kümmern sie sich über-
wiegend um kaufmännische Angele-
genheiten. Sie bereiten Unterlagen für 
den Verkauf vor, nehmen Wartungs- und 
Reparaturanträge an und helfen bei Mar-
ketingmaßnahmen mit. Für die unmittel-
bare Verkaufstätigkeit braucht es eine 
Weiterbildung zum Automobilverkäufer. 
Für die dreijährige Ausbildung für Auto-
mobilkaufleute wird vorwiegend ein mitt-
lerer Schulabschluss eingestellt. Neben 
Interesse an Autos zählen gute Fähig-
keiten in Mathematik und Kopfrechnen 
sowie Fingerspitzengefühl im Umgang 
mit Menschen.

Spannung garantiert:
Arbeiten als Elektroniker
Elektroniker installieren Produktionsan-
lagen, gebäudetechnische Einrichtun-
gen oder elektronische Geräte. Je nach 
Fachrichtung (Energie- und Gebäude-
technik oder Automatisierungs- und 
Systemtechnik) kümmern sich diese 
Fachkräfte um die Elektronik und Ener-
gietechnik rund um Gebäude oder die 
Elektronik in Automatisierungssyste-
men. Sie programmieren Steuerungen 
und Regelungen. In diesem Beruf zählen 
Sorgfalt und technisches Verständnis. 

Die dreieinhalbjährige Ausbildung dreht 
sich um Montieren und Installieren, aber 
auch um das Planen und Organisieren 
der Arbeit. Mindestvoraussetzung ist 
ein Hauptschulabschluss. Die Vergü-
tung steigt von gut 782 Euro im ersten 
auf rund 978 Euro im letzten Ausbil-
dungsjahr.

Blumen und Umsatz
in voller Blüte
Dank ihrer vielseitigen Ausbildung kön-
nen Floristen und Floristinnen sach-
kundig mit Blumen, Pflanzen und Pflan-
zenteilen umgehen. Sie ordnen diese in 
das botanische System ein und pflegen 
sie nach bestem Wissen und Gewissen. 
Nach Kundenwünschen fertigen sie 
Sträuße, Gestecke und Pflanzungen an, 
berücksichtigen Gestaltungsgrundlagen 
sowie den Umwelt-, Natur- und Arten-
schutz. Ein wesentlicher Teil in ihrer 
Tätigkeit ist die fachgerechte Beratung 
der Kunden und die Ausübung kaufmän-
nischer Funktionen, heißt es von der IHK 
Berlin. Neben Kreativität ist also auch ein 
Blick für Zahlen gefragt. 

Floristinnen und Floristen arbeiten in 
Blumenfachgeschäften, Gartencentern 
und Gärtnereien. Die Ausbildungszeit 
beträgt drei Jahre. Gute Noten in Kunst 
und Biologie erhöhen die Chance auf 
einen Ausbildungsplatz. Im ersten Aus-
bildungsjahr liegt die Ausbildungsvergü-
tung bei etwa 680 Euro. Im zweiten sind 
es 739 Euro. Im dritten Lehrjahr erhalten  
Auszubildende etwa 809 Euro.

Unterwasserschweißer:
Abtauchen und reparieren
Manche bezeichnen diese Tätigkeit als 
härtesten Job der Welt: Unterwasser-
schweißerinnen und -schweißer reparie-
ren Schiffe, Bohrinseln und viele andere 
Anlagen und Gerätschaften. Unter Was-
ser führen sie von Hand Schweißarbeiten 
aus. Das Nassschweißen stellt höchste 
Anforderungen an die Konzentrations-
fähigkeit und das fachliche Können. 
Und es birgt ein hohes Gefahrenpoten-
zial. Unterwasserschweißerinnnen und 
-schweißer arbeiten mit Maschinen und 
Anlagen, Schweiß- und Tauchgeräten. 
Ihre Tätigkeit besteht aus Handarbeit, 
nämlich Schutzgas- und Lichtbogen-
schweißen. Sie arbeiten auf Montageein-
sätzen an verschiedenen Einsatzorten. 

Als Grundvoraussetzung für die Fortbil-
dung zum Unterwasserschweißer (eine 
Erstausbildung gibt es nicht) wird eine 
Qualifikation als Berufstaucher genannt. 
Hinzu kommt eine bereits abgeschlos-
sene Berufsausbildung, etwa als Metall-
bauer. Inhalte der Fortbildung sind unter 
anderem technische Grundlagen und 
Fachrechnen, aber auch Tauchmedizin.

Beton- und Stahlbetonbauer fertigen Konstruktionen
für Bauwerke aller Art.

Bauzeichner entwickeln Baupläne
für Häuser, Straßen und vieles andere.

Viele Chancen
auf dem Bau

Ob klassische Berufsausbildung oder Studium: Das Bau-
gewerbe bietet jungen Menschen vielerlei Möglichkeiten 

für den Berufseinstieg. Fachkräfte sind begehrter denn je 
und die Zukunftsaussichten damit vielversprechend.

Bilder: Getty Images Plus/iStock/Paul Bradbury/Jikaboom

Baustellen sind komplexe Ge-
bilde. Und mit der Größe eines 
Bauvorhabens wächst dessen 

Komplexität. Dort, wo gebaut wird, 
tummeln sich Menschen aus völlig 
verschiedenen Berufsgruppen. Der 
Bedarf an Fachkräften ist groß. Eine 
Übersicht zu einigen Ausbildungsbe-
rufen auf dem Bau: 

Beton- und Stahlbetonbauer. Ob 
Wohnhäuser, Brücken oder Industrie-
anlagen: Beton- und Stahlbetonbauer 
mischen Beton an und stellen Stahl-
betonkonstruktionen für Bauwerke 
her. Wer diesen Ausbildungsberuf ins 
Auge fasst, sollte handwerklich ge-
schickt und körperlich belastbar, aber 
auch rechenfertig und nicht zuletzt 
schwindelfrei sein. Voraussetzung 

ist in der Regel der Hauptschulab-
schluss. 

Maurer. Dieses traditionsreiche 
Handwerk ist von den meisten Bau-
stellen nicht wegzudenken: Maurer 
stellen Fundamente, Außen- und In-
nenwände sowie Geschossdecken 
in Rohbauten und Gebäuden her. Sie 
kennen sich mit Werkstoffen aus, be-
reiten Untergründe vor und verbauen 
Fertigteile. Als Mindestvorausset-
zung für die dreijährige Berufsausbil-
dung gilt der Hauptschulabschluss. 

Baugeräteführer. Spezialisten für 
Bagger und Co.: Baugeräteführer 
arbeiten mit den größten Bauma-
schinen und Baugeräten. Sie wer-
den meist im Hoch- und Tiefbau 

eingesetzt und sind auf Baustellen 
für Baumaßnahmen jeglicher Art 
zuständig.  In diesem Beruf zählen 
vor allem technisches Verständnis, 
Verantwortungsbewusstsein und 
räumliches Vorstellungsvermögen. 
Auszubildende bringen meist einen 
Hauptschulabschluss oder einen 
Mittleren Schulabschluss mit.

Bauzeichner. Bevor die Bagger rol-
len, muss ein Plan her: Bauzeichner 
konstruieren Baupläne für Häuser, 
Straßen und vieles andere. Sie ar-
beiten anhand der Vorgaben von 
Architekten und Bauingenieuren. 
Dabei kommen computergestützte 
Programme zum Einsatz. Für diese 
Tätigkeit braucht es unter anderem 
zeichnerisches Können, technisches 

Verständnis und naturwissenschaft-
liches Interesse. All das sollte man 
auch unter hohem Zeitdruck bewei-
sen können. Betriebe verlangen über-
wiegend mindestens einen Mittleren 
Schulabschluss.

Kanalbauer. Sie halten alles am Lau-
fen: Kanalbauer verlegen Rohre aus 
Beton, Steinzeug, Kunststoff und 
Metall. Sie bauen Abwassersysteme 
und -leitungen vom kleinen Hausan-
schluss bis hin zu großen Abwas-
sersammlern. Hierfür vermessen 
Kanalbauer die Arbeitsstrecke und 
sichern die Baustelle. Neben Bau-
stellen zählen auch unterirdische Ab-
wassersysteme zu den Einsatzorten. 
Bei diesem Ausbildungsberuf zahlen 
sich handwerkliches Geschick, eine 

gute Auge-Hand-Koordination sowie 
Sorgfalt und Umsicht aus. Zugangs-
voraussetzung ist ein Hauptschulab-
schluss.

Bauingenieur. Bei ihnen laufen sämt-
liche Fäden zusammen: Bauingeni-
eure sind für das Planen, Berechnen 
und Ausführen von Baumaßnahmen 
verantwortlich. Für das duale Stu-
dium Bauingenieurwesen sollten 
Interessierte unter anderem Folgen-
des  mitbringen: Allgemeine oder 
Fachgebundene Hochschulreife, In-
teresse für Physik und Mathematik, 
Verantwortungsbewusstsein sowie 
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zählen Planungs- und Organisations-
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Tiefbaufacharbeiter. Einsatzmög-
lichkeiten ohne Ende: Tiefbaufach-
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beiter wechseln ihre Einsatzorte von 
Zeit zu Zeit und arbeiten meistens im 
Freien. Für eine Ausbildung wird ein 
Hauptschul- oder ein Mittlerer Schul-
abschluss erwartet. Nils Michaelis

Bild: Docemus

Der Bildungsgang Fachoberschule 
bietet jungen Menschen viele Perspektiven.

Oberschule
mit Abitur

FFür viele Schülerinnen und Schüler steht bald die Ent-
scheidung an, welchen Weg sie nach der zehnten Klas-

se gehen wollen. Einen Beruf erlernen oder doch weiter die 
Schule besuchen? Der Bildungsgang der Fachoberschule 
(FOS) verbindet Unterricht und berufspraktische Erfahrun-
gen und bietet vielen Schülern deshalb eine einzigartige Per-
spektive.

Weiterer Bildungsweg. Zusätzlich zum Mittleren Schul-
abschluss und dem Abitur steht den Schülerinnen und 
Schülern bei Docemus ein weiterer Bildungsweg offen: die 
zweijährige Fachoberschule. Hier wechselt im ersten Jahr 
der Unterricht zwischen Theorie und Praxis und gibt den 

Weitere Informationen

Docemus Privatschulen

Tel: (033394) 17 40 00 

https://www.docemus.de/

Weitere Informationen

www.einstieg.com/ausbildung/berufe-nach-themen/

berufe-auf-dem-bau.html

www.handwerk.de/infos-zur-ausbildungSchlägt dein

für Technik?

Ausbildung zum

Elektroniker (m/w/d) 
Industriemechaniker (m/w/d)
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

unter kapp-niles.com

kappniles

KAPP NILES

Ausbildung mit Zukunft

Informationen fi ndest du unter: www.gpb.de/ausbildung

GPB Berlin – Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung
 030 4036659-40/-60   beratung@gpb.de   gpbberlin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre ▪ hoher Praxisanteil ▪ Betriebspraktikum & Coaching
staatlich anerkannter Berufsabschluss (IHK) ▪ Förderung durch Schüler-BAföG

Kaufmännisch Medien & Design

Wir startenmehrmals
im Jahr!IT & Technik

Karrieretag Berlin
Die Messe für Berufsorientierung, 

Bewerbung & Jobsuche

Estrel Berlin, 10-17 Uhr

10.3. & 10.10.2023

SchulaBSchluSS
und dann?
Karrieretag 2023
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AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.
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– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)
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– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin & GPBCollege

Gemeinsam zum Erfolg

Start:
28.08.2023Ausbildungen

in den Bereichen:
• IT
• kaufmännisch
• Fremdsprachen

030 3904810
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de

www.docemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre dran und hole dir deine  
Studienberechtigung! Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhochschule  

besuchen und sogar an Brandenburger Universitäten studieren.

10. Klasse WEITER GEHTS!

MACH DEIN FACHABI!

Informier  
dich jetzt und

komm zu  
uns!

BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG

Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER BAU 
in Berlin und Werneuchen!  
Einzigartig. Solide. Und natürlich gut bezahlt. 

WIR SUCHEN DICH ALS: Kaufmännische Ausbildungsberufe
•  Industriekaufmann*
•  Kaufmann für Büromanagement*

Technische Ausbildungsberufe
•  Bauzeichner*
•  Technischer Produktdesigner*
•  Baustoffprüfer*

Gewerbliche Ausbildungsberufe
•  Maurer*
•  Stahlbetonbauer*
•  Kanalbauer*
•  Straßenbauer*
•  Baugeräteführer*
•  Kfz-Mechatroniker*
•  Elektroniker*
•  Metallbauer*

* jeweils (m|w|d)

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

Bewirb dich direkthier:

Bereit fürs echte Leben? Komm ins Team Berlin! 

Starte bei uns deine Ausbildung als 
Pfl egefachfrau oder Pfl egefachmann

Du hast ein Herz für ältere Menschen und suchst echte 
Perspektiven? Dann starte jetzt mit überzeugenden 1.190 € 
Gehalt deine Ausbildung bei uns in der Altenpfl ege. 
Ruf einfach an (030) 130 11 18 05 oder bewirb dich online: 

w w w. auf - ins - echte - leben. de

Vivantes Hauptstadtpfl ege
Alt-Wittenau 90, 13437 Berlin

→ VBB-Abo und Altersvorsorge inklusive

→ 18 Standorte, einer auch in deiner Nähe

→ 1.190 € im ersten Lehrjahr

→ über 3.863 € nach der Ausbildung
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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

#suchenfi ndenstarten mit ausbildung.berlinausbildung.berlin

Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2023 in Berlin. Starte jetzt deine Ausbildungsplatzsuche 2023 in Berlin. 
Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! Sichere dir jetzt einen freien Ausbildungsplatz in deinem Kiez! 
Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.Finde die Ausbildung, die zu dir passt. Checke ausbildung.berlin!berlin!

Berlin braucht 
neue Talente!
Liebe junge Leute! Ihr habt in Berlin 
jahrelang die Schulbank gedrückt, eu-
ren Abschluss habt ihr bald in der Ta-
sche. Dazu gratulieren wir euch ganz 
herzlich! Nun geht es darum, euch 
beruflich selbst zu verwirklichen. Wo 
wollt ihr hin, wofür schlägt euer Herz?

Fakt ist: In Berlin habt ihr momentan 
alle Möglichkeiten, eine für euch pas-
sende Ausbildung zu finden. Auf dem 
Internetportal www.ausbildung.berlin 
findet man derzeit mehr als 11.000 
Treffer für Ausbildungsplätze, wenn 
man beim Arbeitsort Berlin eingibt. 
Viele Unternehmen suchen hände-
ringend Nachwuchs. Es gibt also un-
heimlich viele Chancen, die nur ergrif-
fen werden müssen. 
www.ausbildung.berlin

Um im Dschungel der Ausbildungs-
berufe durchzublicken und ein Unter-
nehmen zu finden, das zu euch passt, 

hat die Industrie- und Handelskammer 
Berlin (IHK) einen hilfreichen Service 
ins Leben gerufen: die „Passgenaue 
Besetzung“. Der Impuls: Viele junge 
Menschen wissen nicht um die groß-
artigen Karrierechancen, die sich aus 
einer dualen Ausbildung ergeben. Um 
Schulabsolventen den Weg in eine at-
traktive Berufsausbildung zu erleich-
tern und zugleich kleine und mittelstän-
dische Betriebe bei der passgenauen 
Vermittlung ihrer Ausbildungsplätze zu 
unterstützen, wurde die Idee der „Pass-
genauen Besetzung“ in die Tat umge-
setzt. Hier beraten euch Experten ganz 
individuell, wie ihr Ausbildungsbetriebe 
findet, welche Branche zu euch passen 
könnte und wie ihr Vorstellungsge-
spräche erfolgreich meistert. 
www.ihk.de/berlin

Ob Baugewerbe oder Handwerk, Pfle-
gedienst oder Verkauf – eine Ausbil-
dung liefert Karrieremöglichkeiten und 

vielleicht habt ihr später sogar mal eu-
ren eigenen Betrieb. Motivation ist da-
bei das A und O. Und die Bereitschaft, 
Dinge einfach auszuprobieren. 

Diese Stadt braucht euch, liebe junge 
Leserinnen und Leser! Und das Beste 
an einer Ausbildung in Berlin: Hier wird 
es euch nicht langweilig. Cubs, Kultur, 
Restaurants, ein buntes und rasantes 
Leben – all das und noch viel mehr 
bietet die Hauptstadt euch nach Fei-
erabend. Unser Ausbildungsmagazin 
„Dein Start ins Berufsleben“ soll euch 

inspirieren, welche berufliche Rich-
tung ihr einschlagen könntet, es soll 
euch ein hilfreicher Begleiter bei eu-
rer ersten Bewerbung und dem dann 
folgenden Vorstellungsgespräch sein. 
Außerdem präsentieren sich in unse-
rer aktuellen Ausgabe zahlreiche Un-
ternehmen, die Nachwuchs suchen. 
Vielleicht seid ihr genau die Talente, 
auf die diese Unternehmen warten. 
Dann steht euch eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft bevor und das wün-
schen wir euch von ganzem Herzen.
 Eure „Dein Start“-Redaktion

Es ist ein gutes Gefühl, wenn man sich 
für einen beruflichen Weg entschieden hat. 

Bild: iStock/Getty Images Plus/ViDi Studio
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beruflich selbst zu verwirklichen. Wo 
wollt ihr hin, wofür schlägt euer Herz?
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Restaurants, ein buntes und rasantes 
Leben – all das und noch viel mehr 
bietet die Hauptstadt euch nach Fei-
erabend. Unser Ausbildungsmagazin 
„Dein Start ins Berufsleben“ soll euch 

inspirieren, welche berufliche Rich-
tung ihr einschlagen könntet, es soll 
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030 3904810
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de

www.docemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre dran und hole dir deine  
Studienberechtigung! Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhochschule  

besuchen und sogar an Brandenburger Universitäten studieren.

10. Klasse WEITER GEHTS!

MACH DEIN FACHABI!

Informier  
dich jetzt und

komm zu  
uns!

BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG

Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER BAU 
in Berlin und Werneuchen!  
Einzigartig. Solide. Und natürlich gut bezahlt. 

WIR SUCHEN DICH ALS: Kaufmännische Ausbildungsberufe
•  Industriekaufmann*
•  Kaufmann für Büromanagement*

Technische Ausbildungsberufe
•  Bauzeichner*
•  Technischer Produktdesigner*
•  Baustoffprüfer*

Gewerbliche Ausbildungsberufe
•  Maurer*
•  Stahlbetonbauer*
•  Kanalbauer*
•  Straßenbauer*
•  Baugeräteführer*
•  Kfz-Mechatroniker*
•  Elektroniker*
•  Metallbauer*

* jeweils (m|w|d)

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

Bewirb dich direkthier:

Bereit fürs echte Leben? Komm ins Team Berlin! 

Starte bei uns deine Ausbildung als 
Pfl egefachfrau oder Pfl egefachmann

Du hast ein Herz für ältere Menschen und suchst echte 
Perspektiven? Dann starte jetzt mit überzeugenden 1.190 € 
Gehalt deine Ausbildung bei uns in der Altenpfl ege. 
Ruf einfach an (030) 130 11 18 05 oder bewirb dich online: 

w w w. auf - ins - echte - leben. de

Vivantes Hauptstadtpfl ege
Alt-Wittenau 90, 13437 Berlin

→ VBB-Abo und Altersvorsorge inklusive

→ 18 Standorte, einer auch in deiner Nähe

→ 1.190 € im ersten Lehrjahr

→ über 3.863 € nach der Ausbildung



Berlin setzt 
auf neue Talente

Arbeitsort Baustelle
Viele Möglichkeiten und 
vielversprechende Zukunfts-
aussichten im Baugewerbe

Gut informiert
Direkt vor Ort und ganz 
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